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Musik:  20:00 h - 24:00 h 
Einlass:   19:00 h 
Bustransfer: 19:00 h - 02:00 h

copyright by design scheile

Das Musikerlebnis in Georgsmarienhütte 

Mit kostenlosem  Bustransfer von 19.00 – 02.00 Uhr  

(mit vier Bussen)  zwischen den Lokalen. 

Apfelbäumchen 
mit  „12Ender“ &    
mit  „Bourbon Connection“  
Liquor-Loaded-Metalrock, 
Metal/Punk/Rock

Brauhaus Dröge
mit  „TwoGathered and Friends“ 
hier werden Wünsche wahr 

Gildehaus  
mit  „Crocodile Gandhi“ &  
mit  „Naty and the Angry acoustic“ 
Gitarrenrock  sowie Coversongs  
im Akustikgewand 

Hotel Waldesruh
mit „Stageminister“ 
Pop, Rock und Boulevard

Klosterschänke
mit  „weckörhead“
Tribute to Motörhead

Kolpinghaus
mit „Steamin Feet“ 
Rock/Pop vom Feinsten

Tor III
mit „Fats Meyer Revival Band““ 
Fünf Jahrzehnten Rockmusik 

The Steamin`Feet

The TwoGathered and Friends

The Crocodile Gandhi

Naty and the Angry acoustic

Fats Meyer Revival Band

The Bourbon Connection
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 01
3 66 95 20

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68 
Mobil 01 71 / 3 71 51 33

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 19. Oktober 2023.
Anzeigenschluss ist Freitag, 13. Oktober 2023, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 14. Oktober 2023, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-tägig donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 14. Oktober

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 12. Oktober

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

0 54 01
86 21-0

www.wiemann-haustechnik.de
Oeseder Straße 105 
49124 GMHütte

Sanitär • Heizung • Leckortung  
Klempnerei • Solaranlagen • Erneuerbare 

Energien • Kundendienst/Wartung

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

Wo es krabbelt und kriecht
Vivariumschulen aus ganz Deutschland trafen sich im 
Gymnasium Oesede
Wer sich mit dem deutschen 
Schulsystem beschäftigt, denkt 
unwillkürlich an dessen klassi-
sche Bestandteile wie Grund- 
und Hauptschule, Realschule 
oder Gymnasium. Aber wer hat 
schon mal etwas von einer Vi-
variumschule gehört? „Das sind 
Schulen, die für den Einsatz im 
Biologieunterricht oder im Rah-
men von Ganztagsangeboten 
Tiere und Pflanzen halten“ er-
klärt Harald Rosenbaum. Der 
Biologielehrer am Gymnasium 
Oesede leitet das dort seit gut 
zwölf Jahren bestehende Viva-
rium, in dem aktuell in 45 Ter-
rarien etwa 40 unterschiedliche 
Arten von Insekten, Spinnentie-
ren, Amphibien und Reptilien 
beheimatet sind.
Bundesweit haben sich mit die-
sem Thema befasste Lehrkräfte 
im „Ring der Vivariumschulen“ 
zusammengeschlossen. 28 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
aus ganz Deutschland trafen 
sich jetzt zu ihrer Jahrestagung 
am Gymnasium Oesede. Schul-
leiter Thomas Rohm bezeich-
nete in der Begrüßung das Vi-
varium als große Bereicherung 
für die Schule. Das zeige sich an 
dem stets regen Andrang beim 
Tag der offenen Tür, so Rohm.
In mehreren Workshops tausch-
ten sich die Teilnehmer der Jah-
restagung etwa über den Um-
gang mit Schlangen, das Prä-
parieren von Insekten oder die 
Zucht von Käfern aus. Gleichzei-
tig waren sie beeindruckt von 
dem Interesse und der Sach-
kunde der im Vivarium enga-
gierten Schüler. Die von den 
Tieren ausgehende Ruhe be-
eindruckt den 15-jährigen Ben, 
der sich schon seit seinem fünf-
ten Lebensjahr mit Schlangen 
beschäftigt. Er erzählte von sei-

nem Umgang mit Korn- und Kö-
nigsnattern („das Einsteigermo-
dell“), mit der Königspython aus 
der Familie der Riesenschlangen 
(„alle ungiftig, aber beißen kön-
nen sie schon“). 
Während Lasse (13) und Finn 
(17) damit beschäftigt waren, 
den Boden für eine erfolgreiche 
Käferzucht herzustellen, berei-
tete Lena (17) mit Hilfe von Si-
lica-Kugeln das Präparieren von 
Insekten vor. 
Unterstützt wurde sie dabei von 
Lehrerin Ramona Atzert, die am 
Wilhelm-Dörpfeld-Gymnasium 
in Wuppertal Biologie unterrich-
tet und das dortige Vivarium 
betreut. Im letzten Jahr sei ihre 
Schule Gastgeberin des Jahres-
treffens der Vivariumschulen 
gewesen, erinnert sie sich. Kon-
takt halte man aber zwischen-
durch, tausche man sich häufig 
per E-Mail aus. „Da werden Er-
folge und Misserfolge gemel-

Ben hat die Ruhe weg, wenn es 
um Nattern und Schlangen geht.
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det, Nachzuchten angeboten 
und gesucht und vor allem der 
Rat der jeweiligen Experten ein-
geholt“, schilderte Pädagogin 
Ramona Atzert. An den Jahre-
treffen schätzte sie aber umso 
mehr die Gelegenheit, im direk-
ten Kontakt mit bekannten und 
neuen Kollegen Anregungen 
für die tägliche Arbeit zu erhal-
ten. Und auch über die Tausch-
börse freute sie sich: „Ich habe 
Wüstenrennmäuse und Kornn-
nattern mitgebracht, es wäre 
schön, wenn ich dafür Gelbe 
Frösche und Zwergbartagamen 
(eine Echsenart) mitnehmen 
könnte.“
Neu dabei ist Maike Wilster-
mann-Hildebrand. Seit Anfang 
des Jahres betreut sie die Aqua-
rien-, Terrarien und Umwelt AG 
am Mariengymnasium in Wa-
rendorf, an der insgesamt 15 
Kinder teilnehmen. „Wir pfle-
gen zusammen zwei Aquarien, 
zwei Terrarien und den Garten 
im Innenhof“, berichtete Wils-
termann-Hildebrand, die selbst 
keine Biologielehrerin ist, aber 
sich bereits seit ihrer Jugend 
für Pflanzen und Tiere begeis-
tert. Als gelernte Diplom-Gar-
tenbauingenieurin kam sie 
durch ihren Sohn mit der Schule 
in Verbindung und engagiert 
sich dort inzwischen freiberuf-
lich. „Ich wundere mich immer 

wieder, wie viel Wissen die Kin-
der im Detail über bestimmte 
Themen haben. Das ist eine 
spannende Herausforderung 
und macht mir vor allem viel 
Freude.“ Sie möchte die Tagung 
zum gegenseitigen Kennenler-
nen und dem Knüpfen neuer 
Kontakte nutzen.
Ein gemeinsamer Besuch bei 
dem „Schlangenerklärer Armin 
Bauer in Hilter, der seine Repti-
lien unter anderem in Schulen 
und Kindergärten präsentiert, 
aber auch mit besonderer Ge-
nehmigung der Unteren Natur-
schutzbehörde gefährliche Gift-
schlangen halten darf, rundete 
das Programm ab. Im nächs-
ten Jahr wollen sich die Vertre-
ter der Vivariumschulen an der 
Pestalozzi-Förderschule in der 
Lutherstadt Wittenberg wieder-
treffen. 
„Früher waren es nur einige 
idealistische Biologen, die ihr 
Hobby in die Schule brachten“, 
erklärte Harald Rosenbaum. 
Heute habe sich das Bild gewan-
delt, immer mehr Schulen rich-
teten ein Vivarium ein, so dass 
qualifizierte Weiterbildung und 
der gegenseitige Erfahrungs-
austausch im Mittelpunkt der 
Arbeit stünden. 
„In einem Vivarium lernen die 
Schülerinnen und Schüler auf 
eine spielerische Art die Tiere 

und ihre Lebensräume ken-
nen“ stellte Rosenbaum fest. 
Dabei gehe es nicht nur um ei-
nen buchstäblich lebendigen 
Biologieunterricht, sondern um 
Verantwortung, die die Schüler 
übernehmen, schließlich müss-
ten die Aquarien und Terrarien 
gesäubert, die Tiere versorgt 
und gefüttert werden. 
In einer Arbeitsgemeinschaft 
kümmern sich am Gymnasium 
Oesede etwa 20 Schüler um 
die Tiere. „Und das auch in den 
Ferien“ betonte Harald Rosen-
baum, der selbst mit seiner Fa-
milie einen Teil seines Urlaubs 

dafür opfert, Aber er könne nach 
eigenen Worten auch beruhigt 
verreisen, weil er sich auf seine 
Schüler in dieser Hinsicht verlas-
sen könne. 
„Tiere sind eine gute Verbin-
dung, um den Schülern Gebor-
genheit und Vertrauen zu ge-
ben“, berichtete Heidi Kiefer als 
Schulsozialarbeiterin am Gym-
nasium Oesede aus ihrer Arbeit. 
Auch ohne biologischen Hinter-
grund sei die Faszination, die von 
den  der Tieren ausgehe, groß. 
Kiefer verwies darauf, dass es in 
vielen Fällen gelinge, bei Schü-
lern vorhandene Ängste und Un-
sicherheiten durch einen Besuch 
im Vivarium abzubauen. 
Wer sich über das Vivarium am 
Gymnasium Oesede informieren 
möchte, findet im Internet erste 
Informationen unter den Stich-
worten „vivarium-oesede“.Ha-
rald Rosenbaum ist zwar dank-
bar für den festen Etat, den ihm 
seine Schule jährlich zur Verfü-
gung stellt, freut sich aber über 
tatkräftige Unterstützer und 
Sponsoren, denn Futter, Be-
leuchtung oder auch mal ein 
neues Terrarium verursachen 
Kosten, die es zu stemmen gilt, 
um das Vivarium auf dem aktu-
ellen Stand zu halten und den 
Schülern weiterhin erste faszi-
nierende Einblicke in unsere Tier-
welt zu ermöglichen.  � mmo o

Lieben alles, was so kreucht und 
fleucht: Harald Rosenbaum und 
eine Pädagogin beim Jahrestreffen 
der Vivariumsschulen in Oesede. 
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram:vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de

Töpferstraße 15

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

Gut 100.000 Besucher auf  
der Oeseder Kirmes 
Veranstaltung in der Innenstadt profitiert auch vom 
guten Wetter
Das Resümee der diesjährigen 
Oeseder Kirmes fiel auf vielen 
Seiten positiv aus. Zum einen 
freute sich die Stadt über mehr 
als 100.000 Besucherinnen und 
Besucher, die an den vier Ta-
gen die Veranstaltung säumten. 
Zum anderen waren offensicht-
lich auch die meisten Schaustel-
lerinnen und Schausteller zufrie-
den. „Das Wetter war super. Die 
Stimmung der Leute ebenfalls – 
wir können uns nicht beschwe-
ren“, erklärte ein Schausteller 
stellvertretend für sicherlich 
viele. Besonders der Sonntag, 
an dem mehr als 30.000 Besu-
cher über die Kirmes schlender-
ten, verhalf den Ausschankbe-
trieben, Imbissen und Verkaufs-
geschäften zu guten Umsätzen. 
„Die Rückmeldungen von vie-
len waren sehr positiv. Natür-
lich haben 

sich alle vor allem über das tolle 
Wetter gefreut“, berichtet Kim 
Blanke, Leiterin der Ordnungs- 
und Gewerbeabteilung der 
Stadt Georgsmarienhütte. Auch 
das erstmals angebotene „Früh-
stück im Riesenrad“ sei gut an-
genommen worden, erklärte 
Blanke.
Beim Feuerwerk am Freitag-
abend herrschte ebenfalls re-
ger Betrieb auf dem Parkplatz 
hinter dem Rathaus. Negative 
Schlagzeilen gab es aus Sicht 
der Stadt kaum. Lediglich einen 
Zwischenfall mit einer Körper-
verletzung und herbeigerufe-
ner Polizei verzeichnete die Ver-
anstaltungs-Statistik.
Auch die Besucher waren of-
fensichtlich zufrieden. Zwar 
dürfte das ein oder andere Fa-
milienoberhaupt bei den zum 

Teil hohen Eintrittspreisen 
für die Fahrgeschäfte und 
Kosten für Speisen und Ge-
tränke durchaus einen trau-
rigen Blick ins Portemon-
naie geworfen haben. Die 
strahlenden Kinderaugen 
waren andererseits für viele 
eine große Entschädigung. 
�  mbu o
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Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

Ab sofort finden Sie unsere AngeboteAb sofort finden Sie unsere Angebote
unter: www.eiskoenig.euunter: www.eiskoenig.eu

09.10. - 21.10.2023

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

1000 g

3,99
MARKENWAREChilli

Nuggets
Vegan

2,2,9999 2,2,9999 3,3,9999

PutenschnitzelPutenschnitzel
wie gewachsenwie gewachsen
1000 g ( kg=8,56 € )

MARKENWAREWARE

5,5,9999

Leipziger
Allerlei
1000g

MARKENWARE

1,1,9999

Kaiser-
Gemüse
1000g

MARKENWARE

1,1,9999

Champignons
in Scheiben
1000g

MARKENWARE

1,1,9999

Blumen-
kohl
1000g

MARKENWARE

1,1,9999

ErdbeErdbeereneren
1000 g

OFRESH
HeidelbeerenHeidelbeeren
MARKENWARE
500 g
kg=
4,98€

KENWARE

2,2,4949

1

AGRO
delbeere
2,2,9999

L i i K i Ch i Bl

Fisch
Fingers
1000g

MARKENWARE

5,5,9999

Filegro Ofen
Backfisch

1000g
MARKENWARE

5,5,9999

Lachs-
forellenfilet
500g (kg=7,99)

ISKA

3,3,9999

Zwiebeln
gewürfelt
1000 g

MARKENWARE

1,1,4949

Grünkohl
1500 g

MARKENWARE

OL Steck-
rübenstreifen

1500 g

MARKENWARMARKENWAREE

2,2,99992,2,9999

E db

Pelemeni
mit Schweinefleisch
750 g ( kg=3,99 )

DOVGAN

Pelemeni
mit Putenfleisch

750 g ( kg=3,99 )
DOVGAN

KöttbullarKöttbullar
MARKENWARE 1000 g

Z i b l G ü k hl OL St k

Vollkorn Weizenbrötchen
6x73g (kg=4,09 €) MARKENWARE

Sonnenblumenkern Brot
1000 g MARKENWARE

11,,7979 11,,4949
Backofen Pommes
750 g (kg=2,65 €) AGRARFROST 1,1,9999

Bratkartoffeln
600 g (kg=3,32 €) AGRARFROST 1,1,9999

Snack Rösti
450 g (kg=4,42 €) AGRARFROST 1,1,9999

Genießer Kroketten
600 g (kg=3,32 €) AGRARFROST 1,1,9999

SchnitzelSchnitzel
m. Pommes Puzta
SchSchnitnitzelzel
m. Pommes Jäger
340g (kg=5,85€
TÖNNIE

(kg 5,85€
ES
jeje1,1,9999

Quarkbällchen
20x28 g (kg=5,34 €) MARKENWARE2,2,9999

Donuts m. Schokolade
6x54 g (kg=7,69 €) POPPIES 2,2,4949

Donuts m. Rosa Glasur
6x52 g (kg=7,98 €) POPPIES 2,2,4949

Trio Mini Donuts
276 g (kg=9,02 €) POPPIES 2,2,4949

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr
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Nur für kurze Zeit!Nur für kurze Zeit!

Am Rathaus 20 
49124 Georgsmarienhütte     www.facebook.com/markenstore
Tel. (05401)832249 www.markenstore-mode.de

Wir sind für Sie da:
Mo.–Fr. durchgehend
9.30–19 Uhr, Sa. 9.30–18 Uhr

Markenstore seit 16 Jahren 
am Rathaus in GMHütte
Das Modegeschäft hat sich auch gegen den  
Internethandel behauptet
Es ist schon eine stolze kleine 
Ära: Seit 16 Jahren ist der Mar-
kenstore in Oesede mittlerweile 
Am Rathaus 20 beheimatet und 
hat sich für ein Modegeschäft 
in Zeiten des rasant gestiege-
nen Internethandels beachtlich 
lange behauptet. „Bei uns steht 
die Beratung über allem“, nennt 
Manuela Holtkemper einen der 
Hauptgründe des Erfolgs. „Zu-
dem denke ich, dass unser Mix 
sehr gut ankommt“, führt die 
Geschäftsführerin aus. Manu-
ela Holtkempers Mutter Beate 
Schuster hatte das Gebäude 
damals als eines der ersten auf 
einem Teil des Parkplatzes er-
richten lassen. Einige Jahre zu-
vor hatte Beate Schuster ihr Ge-
schäft an der Raiffeisenstraße 
ins Leben gerufen und war spä-
ter mit ihm ins ehemalige Bolte-
Haus umgezogen. Am Rathaus 
ist das Geschäft, dessen Füh-

rung Manuela Holtkemper vor 
sechs Jahren übernommen hat, 
nun eine kleine Institution. „Der 
Standort ist sicherlich sehr gut. 
Aber auch wir müssen am Ball 
bleiben und können uns in die-
sen Zeiten nicht zurücklehnen“, 
erklärt Frau Holtkemper, die ih-
ren Kundinnen und Kunden auf 
ca. 1000 Quadratmetern Mode 
für Damen und Herren anbie-
tet. Und weil Stillstand in Zeiten 
der Internet-Konkurrenz gefähr-
lich ist, hat Manuela Holtkemper 
immer wieder Veränderungen 
vorgenommen. Nun ist im Erd-
geschoss eine neue „Opus-Flä-
che“ hinzugekommen, die laut 
der Geschäftsführerin auch sehr 
gut angenommen wird. Auch 
der Herrenbereich im Ober-
geschoss ist zum Teil neu und 
mit anderen Marken eingerich-
tet und umgestaltet worden. 
 � mbu o

Manuela Holtkemper hat die Geschäftsführung des Markenstores vor 
sechs Jahren übernommen.

Fo
to

: m
bu

- Anzeige - 

Eltern und Kinder packten 
gemeinsam mit an
Spielplatz der Kita St. Marien wird renoviert 
An einem Samstag gegen 8 Uhr 
füllte sich der Spielplatz der Kita 
St. Marien mit vielen fleißigen 
großen und kleinen Helferinnen 
und Helfern, die mit Schaufeln, 
Schubkarren und vielem weite-
rem Werkzeug erschienen wa-
ren. Sie wollten der Einrichtung 
bei der ersten Renovierungs-
phase des Spielplatzes helfen. 
Bei sonnigem Wetter ging es 
nach einer kurzen Einweisung 
durch Hendrik Lunte vom Kin-
dergartenausschuss an das Ab-
reißen des alten Spielschiffes 
und der Wassermatschanlage. 
Innerhalb kurzer Zeit füllte sich 
die Mulde mit alten Holz- und 

Materialresten und es entstand 
eine große freie Fläche, auf der 
in mühevoller Arbeit Schubkar-
ren voll Sand abgeladen wurden. 
Stärken konnten sich die flei-
ßigen Helfer mit gespendeten 
Brötchen, Würstchen, Salaten 
und Kuchen. „Ohne die ehren-
amtliche Unterstützung der El-
tern wäre diese Aktion nicht 
möglich gewesen. Wir möchten 
allen helfenden Händen und 
Kuchen- und Salatspendern 
herzlich danken“, erklärte Kita-
leiterin Claudia Rohlauf. 
Derweil sammelten die Kinder 
bereits viele neue Ideen, wie der 
zukünftige Spielplatz in naher 

Die Kinder der Kita St. Marien haben einige Ideen, wie ihr Spielplatz mal 
aussehen soll.

Zukunft aussehen könnte und 
malten fleißig Varianten auf Pa-
pier. „Da sind einige tolle Ideen 

dabei, mal schauen, was sich da-
von umsetzen lässt“, so Claudia 
Rohlauf.� o
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1923 wurde die Kolpingsfa-
milie Oesede einst als katho-
lischer Gesellenverein von 19 
jungen Männern gegründet. 
Sie hatten auf ihrer berufli-
chen Wanderschaft die Ar-
beit des von Priester Adolph 
Kolping ins Leben gerufenen 
katholischen Sozialverban-
des kennengelernt. „In der 
Gegenwart muss unser Wir-
ken die Zukunft im Auge be-
halten“, lautete einer von Kol-
pings Leitsätzen. Viele Frauen 
und Männer haben sich seit-
dem in den mittlerweile 100 
Jahren für die Kolpingfamilie 
engagiert und tun es heute 
noch. So tragen aktuell etwa 
220 Mitgliederinnen und Mit-
glieder den sozialen Grund-
gedanken in Oesede weiter. 
„Wir möchten unsere Ge-
meinde aktiv mitgestalten“, 
erklärt Kolping-Vorstandsmit-
glied Annemarie Schierhölter-
Weber einen der Grundsätze. 
Und das machen die Mit-
gliederinnen und Mitglieder 

in karitativen Einrichtungen 
wie der Kleiderkammer, der 
Übernachtungsstelle im Oe-
seder Remigiushaus, im sozi-
alen Bereich oder auf der po-
litischen Ebene im Stadt- und 
Kreisrat. 
Auf der Oeseder Kirmes ist 
die Kolpingsfamilie Oesede 
seit 1974 aktiv und unter-
stützt mit dem Erlös des dor-
tigen Getränkestands sowohl 
soziale Projekte vor Ort als 
auch internationale in Brasi-
lien oder den Verein „Furaha 
Phönix-Kinderhaus Kenia“. 
Zudem entstand im Sommer 
2005 eine Spielepatenschaft 
mit der Stadtbibliothek Ge-
orgsmarienhütte, für die Ju-
gendliche der Kolpingfamilie 
auch einmal jährlich für Kin-
der im Grundschulalter eine 
Lesenacht in der Bibliothek 
organisierten.
Aber das Jubiläum soll nicht 
nur ein Blick zurück sein, 
sondern auch der Neuaus-
richtung der Arbeit für die 

Zukunft dienen. 
„Wir wollen ei-
nen Umbruch ein-
leiten und neue 
Projekte initiie-
ren und anbieten“, 
erklärt Annema-
rie Schierhölter-
Weber. Gerade in 
der heutigen Zeit, 
in der viele Men-
schen nach Ori-
entierung suchen, 

soll die Kolpingsfamilie mit ih-
ren Angeboten die Aufgaben 
in Kirche, Familie, Beruf und 
öffentlichem Leben erfüllen. 
„Dabei muss man nicht unbe-
dingt katholisch sein. Kolping 
lebt von gemeinsamen Wer-
ten und dem aktiven Einsatz“, 
führt Annemarie Schierhölter-
Weber aus. 
Auch die Zusammenarbeit mit 
den weiteren vier Kolpingsfa-
milien Harderberg, Kloster 
Oesede, Alt-GMHütte/Mal-
bergen und Holzhausen soll 
weiter eine große Rolle spie-
len. Neben verschiedenen 
gemeinsamen Aktionen gab 
es unter anderem Bewer-
bungstrainings für Jugendli-
che. Mit Fachleuten aus der 
Praxis probten die Schüler 
und Schülerinnen das Vor-
stellungsgespräch unter rea-
len Bedingungen. „Auch un-
ser Projekt „Schülerinnen 
und Schüler treffen Hand-
werk“ kam sehr gut an. Ge-

rade solche Angebote für 
junge Menschen möchten wir 
unterstützten“, so Annema-
rie Schierhölter-Weber, die 
für die Zukunft hofft, dass die 
Kolpingsfamilie auch ein ge-
nerationsübergreifender Ver-
band bleibt. „Bei uns können 
Jüngere von Älteren und um-
gekehrt lernen.“

Waldstraße 39 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401/5579 · www.gasthaus-tobergte.de

Zum 100-jährigen Jubiläum
der Kolpingsfamilie Oesede

gratulieren wir herzlich!

Gasthaus
Tobergte

Blumige Grüße 
zum Jubiläum!

Gartenbau 
Wallenhorst

Im Strehlande 23 ∙ 49124 GMHütte  
Tel. 0 54 01/ 4 44 14 · www.gartenbau-wallenhorst.de

Herbstzeit  
ist Pflanzzeit!

 Herzlichen  
Glückwunsch!!!

Anzeigen-Sonderseite

100 Jahre Kolpingsfamilie Oesede 
Ein Blick zurück und in die Zukunft
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im Nilsson-Baufachzentrum
Eisenbahnstraße 15 . 49176 Hilter

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr | Sa.: 8.00 - 16.00 Uhr

www.nilsson.de

www.facebook.com/hagebau

im Nilsson-Baufachzentrum
Eisenbahnstraße 15 . 49176 Hilter

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr | Sa.: 8.00 - 16.00 Uhr

www.nilsson.de

www.facebook.com/hagebau

im Nilsson-Baufachzentrum
Eisenbahnstraße 15 . 49176 Hilter

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr | Sa.: 8.00 - 16.00 Uhr

www.nilsson.de

www.facebook.com/hagebau

GEORGSMARIENHÜTTE
Bremer Straße 1 | Tel. 05401/8654-0
Mo.–Fr. 8:30–19 Uhr, NEU: Sa. 8–19 Uhr
W. Nilsson GmbH & Co. KG  |  www.nilsson.de

FÜR OKTOBER

HERBST-HAUSMESSE
7. Oktober 2023 . 11–18 Uhr

11–12 Uhr Vorführung Krafttronic-Hochdruckreiniger

12–13 Uhr  Vorführung/Beratung  
1-Akku-System für drei Gerätemarken

13–15 Uhr Herbstliche Kästen- und Kübelbepflanzung

15–16 Uhr  Vorführung/Beratung  
Fiskars Schneidtechnik/Äxte

17–18 Uhr Checkliste zur Winterfestigkeit des Gartens
Ganztägig: Sonderverkauf Rindenmulch (4 für 3)

SPATENTAUSCH-AKTION  
alten Spaten gegen Fiskars-Spaten für 15 €

Familienduelle beim  
VfL Kloster Oesede
Bei bestem Wetter fand am 2. 
September das diesjährige El-
tern-Kind-Turnier mit 16 Teilneh-
mern auf der Tennisanlage des 
VfL Kloster Oesede statt. Acht 
Kinder spielten mit ihren Eltern 
oder Paten auf fünf Plätzen mit-
einander und gegeneinander. 
Die zahlreichen Besucher und 
Teilnehmer erlebten viele span-

nende, lustige und stets faire Fa-
milienduelle. Nach dem gemein-
samen Grillen und vielen inte-
ressanten Gesprächen erfolgte 
die Siegerehrung. Als strahlende 
Sieger nach Punkten und insge-
samt fünf Gruppenspielen nahm 
Till Schuschan mit Mutter Anne 
Schuschan den großen Wander-
pokal entgegen.� o

Die Teilnehmer des Eltern-Kind-Turniers hatten ihren Spaß.
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Hausmesse beim  
Hagebaumarkt
Zum Start in die Herbstsaison 
bietet der Hagebaumarkt am 
Samstag, 7. Oktober, von 11 bis 
18 Uhr eine Hausmesse an. Auf 
dem Gelände des Marktes in 
der Bremer Straße 1 in Georgs-
marienhütte gibt es dann jede 
Menge Tipps und Aktionen 
rund um den Garten.
„Unser Aktionstag ist insbeson-
dere für Familien und Partner 
gedacht, um gemeinsam die 
Ausstellung zu besuchen und 
sich mit fachkundigem Perso-
nal auszutauschen“, sagt Filial-
leiter Günter Rothe. Neben den 
eigenen Beratern der Abteilun-
gen Garten- und Landschafts-
bau haben auch die Lieferanten 
des Baumarktes ein informati-
ves Programm aufgestellt, um 
die eigenen Produkte vorzu-
führen sowie sich an den Mes-
seständen für Fragen und Tipps 

bereitzuhalten. So zeigen sie 
etwa aktuelle Geräte, wie Hoch-
druckreiniger und laden auch 
zum Testen ein. Zudem gibt es 
Vorführungen, etwa wie mit ei-
nem Akku-System gleich drei 
Maschinen verschiedener Her-
steller genutzt werden können. 
Bepflanzt werden für die Be-
sucher kostenfrei Kästen und 
Kübel, wobei nur die Pflanzen 
bezahlt werden müssen. Auf-
stellen kann man während der 
Hausmesse auch eine Check-
liste, wann es am sinnvollsten 
ist, den eigenen Garten mit der 
letzten Rasenpflege, Düngung 
und der Laubbeseitigung win-
terfest zu machen. Ganztägig 
wird zudem Rindenmulch in ei-
ner Sonderaktion „4 für 3“ ver-
kauft. Und: Beim Kauf einer 
Axt erhalten die Kunden einen 
Schärfer gratis.� o

Beim Aktionstag im Hagebaumarkt informieren Berater und Lieferan-
ten über Themen rund um den Garten.
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- Anzeige - 

Kunstwettbewerb kehrt 
2024 zurück
Die Kunst- und Kulturstiftung 
Georgsmarienhütte schreibt 
für das Jahr 2024 den jährlichen 
Wettbewerb mit dem Titel „Vor-
her-Nachher“ für Erwachsene 
aus. Der Wettbewerb, der coro-
nabedingt in den Jahren 2021 
und 2022 nicht durchgeführt 
wurde, hat sich in der Kunst-
szene seit langem etabliert und 
wendet sich im Wechsel an Er-
wachsene und Jugendliche.
Im Jahr 2024 wird der Landkreis 
Osnabrück die Durchführung 
des Wettbewerbs organisato-
risch und materiell unterstüt-
zen. Für die Entgegennahme 
und Ausstellung der Arbei-
ten stehen beim Landkreis im 

Kreishaus in der Zeit vom 28. 
Februar 2024 bis zum 7. Mai 
2024 Räumlichkeiten zur Ver-
fügung.
Die Kunst- und Kulturstiftung 
Georgsmarienhütte wurde 
im Jahr 1995 gemeinsam von 
der Stadt Georgsmarienhütte 
und im Stadtgebiet ansässigen 
Wirtschaftsunternehmen ge-
gründet und mit Kapital aus-
gestattet. Das übergeordnete 
Ziel der Stiftung ist, das Kunst- 
und Kulturleben in GMHütte zu 
fördern. Diesen Auftrag hat die 
Stiftung in mehr als 25 Jahren 
mit den ehrenamtlich tätigen 
Beirats- und Vorstandsmitglie-
dern wahrgenommen.� o
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Haben Sie schon  
an den Radwechsel gedacht?  

Sie brauchen neue Winter- oder  
Ganzjahresreifen? Kein Problem! 

Jetzt beraten lassen und einen Termin  
zum Radwechsel vereinbaren. Sichern Sie 
sich einen Rabatt für Neukunden.   

Dienstleistungen 
•  Reifenservice  

inkl. Einlagerung

•  Kfz Aufbereitung  
(auch Oldtimer) 

•  Ölwechselservice 

Kontakt 
Ilir Berisha  
Narupshof 2c, 49124 Georgsmarienhütte  
ib.tiresanddetailing@outlook.de  
01732943312 

Öffnungszeiten  
Nach Terminabsprache

Die Wintersaison 
steht vor der Tür. 

PKW 
Radwechsel  schon ab 45€

Radwechsel  
inkl. Auswuchten  ab 75€ 

Einlagerung Ihrer Räder  ab 55€

DIE INNOVATIVE  
ALTERNATIVE ZU  

HOLZ UND KUNSTSTOFF

REBAUTEX-Gross GmbH · Niedersachsenstr. 7a · Bad Iburg
Tel. 05403 7247500 · info@rebautex.de

alte Textilen

Granulat

Baumaterial

Produkt

www.rebautex.de

pflegeleicht

innovativ

einfach zu verarbeiten

recycelbar

witterungsbeständig

Gruß der Schausteller  
erfreute die Bewohner
Kirmestage starteten mit Besuchen in den Altenheimen 
Auch zur 479. Auflage der Oe-
seder Kirmes durften sich die 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Georgsmarienhütter 
Altenheime am Tag vor der Kir-
meseröffnung über einen ganz 
besonderen Besuch freuen. 
Gemeinsam mit Vertretern des 
Schaustellerverbandes schaute 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
vorbei. Neben Lebkuchen-
herzen hatte sie auch die pas-
sende Kirmesmusik im Gepäck.
„Wir möchten Ihnen mit un-
serem Besuch zumindest ein 
kleines Stück der Oeseder Kir-
mes sowie der dazu gehören-
den Stimmung mitbringen“, so 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
zu den Bewohnern bei der ers-
ten von vier Stationen im Cari-
tas Pflegezentrum „Haus St. Jo-
sef“ in unmittelbarer Nähe zum 
Volksfestgelände. Den Besuch 
in den Altenheimen zum Kir-
mesauftakt gibt es schon seit 
vielen Jahren. Dieser soll auch 

denjenigen etwas von der Kir-
mesatmosphäre nahebringen, 
für die ein Bummel über das 
Festgelände nicht mehr ohne 
weiteres möglich ist.
Für die genannte Atmosphäre 
hatten die besonderen Gäste 
wie in jedem Jahr die antik 
anmutende Drehorgel da-
bei. Diese ist schon von wei-
tem zu hören, sondern auf 
der auch nahezu alle „Gassen-
hauer“ früherer Tage abspiel-
bar sind. Bei den Bewohnern 
sorgten die Kirmesklänge für 
eine derart große Freude, dass 
ordentlich mitgewippt, mitge-
klatscht wurde.  Als kleiner ku-
linarischer Gruß vom Kirmes-
gelände hatte die Delegation 
noch für jeden Bewohner ein 
bunt verziertes Lebkuchen-
herz mitgebracht: „Das können 
Sie entweder gleich essen oder 
sich als kleines Andenken in 
ihre Zimmer hängen“, so Bahlo 
abschließend.� o

Gut ausgestattet mit Drehorgel und Lebkuchenherzen besuchte die 
Abordnung aus Stadt- und Schaustellervertretern die Altenheime in 
GMHütte: Sarah Brüggemann (v. l., Auszubildende Stadt GMHütte), 
Bernd Waldmann (Schaustellerverband), Verena Schnalle (Leiterin 
Fachbereich II), Bürgermeisterin Dagmar Bahlo und Heinz Hammoor 
(Schaustellerverband).
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Erste-Hilfe-Kursus für  
Kinder und Jugendliche
Der Verein „nature kids & teens 
e.V.“ bietet am 6. Oktober einen 
„Erste-Hilfe-Grundlagen-Kur-
sus“ für Kinder und Jugendliche 
an. Dieser findet von 16 Uhr bis 
17:30 Uhr in den Räumlichkeiten 
der „Johanniter-Unfall-Hilfe“ an 
der Brückenstr. 3 in Osnabrück 
unter fachkundiger Leitung 

statt. Es fallen keine Gebühren 
an und ist auch für Nichtmitglie-
der. Teilnehmen können Kinder 
ab fünf Jahren und Jugendli-
che. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich an Tobias Demircioglu 
per Mail: tobias.demircioglu@
ok.de oder per WhatsApp an 
0172/8726403.� o

Heimatverein wandert  
in Küingsdorf
Am Samstag, 7. Oktober, findet 
die Monatswanderung des Hei-
matvereins Georgsmarienhütte 
e. V. statt. Die Teilnehmer fahren 
mit dem Bus nach Melle Küing-
dorf und wandern dort. Anschlie-
ßend wird im Tannenhof einge-

kehrt und Kaffee getrunken. Wer 
möchte, kann direkt zum Lokal 
gefahren werden. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr am Heimathaus, Am 
Kasinopark 7 und um 14.05 Uhr 
an der Bushaltstelle Hindenburg-
straße/Haseldehnen. � o
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Widerspruchsrecht gegen  
Datenübermittlungen nach den  
Vorschriften der §§36,  
42 und 50 Bundesmeldegesetz (BMG)                                                  

Das Bundesmeldegesetz räumt die Möglichkeit ein, in bestimm-
ten Fällen der Übermittlung von Daten aus dem Melderegister 
ohne Angabe von Gründen zu widersprechen.

Dabei handelt es sich um Datenübermittlung 

•  an das Bundesamt für Wehrpflicht zur Übermittlung von Info-
materialien. Sie können der Datenübermittlung gem. § 36 Abs. 
2 Satz 1 BMG i.V.m. § 58 c Soldatengesetz widersprechen.

•  an öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften über Fami-
lienangehörige, die nicht derselben Religionsgemeinschaft 
wie die meldepflichtige Person angehören. Sie können der 
Datenübermittlung gem. § 42 Abs. 2 i.V.m. § 42 Abs. 3 BMG 
widersprechen.

•  aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk.  Sie können der Datenübermittlung 
gem. § 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

•  an Adressbuchverlage. Sie können der Datenübermittlung 
gem. § 50 Abs.5 i.V.m. § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

•  an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen. Sie können dieser Datenübermittlung gem. 50 Abs. 5 
i.V.m. § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.

Personen, die von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen 
wollen, werden gebeten, dies der Stadt Georgsmarienhütte, 
Bürgeramt, Postfach 1420, 49112 Georgsmarienhütte, formlos 
schriftlich oder aber zur Niederschrift im Bürgeramt der Stadt 
Georgsmarienhütte, Oeseder Straße 85, mitzuteilen.

Stadt Georgsmarienhütte  
Die Bürgermeisterin

Dagmar Bahlo

27.10.2023
€ 79,– INKLUSIVE 
4-GANG-MENÜ

WHISKEY 
TASTING

Jetzt reservieren unter 05403 4050
Zum Freden 41 | 49186 Bad Iburg 

www.hotel-freden.de

vormerken:
WINE MEETS BEER

18.11.2023

„Soul Kitchen“  
im alten Stahlwerk
In der ehemaligen Lehrlingswerkstatt feiert die  
Bildungswerkstatt am 28. Oktober ein Musik-Event
Mit einer Musikveranstaltung 
nach Art der „Soul Kitchen“ fei-
ert die Bildungswerkstatt Ge-
orgsmarienhütte gGmbH er-
neut den Ausbau der alten 
Lehrwerkstatt des Stahlwerks 
zur modernen Lehrküche und 
Mensa. Am Samstag, 28. Okto-
ber, ab 18 Uhr verwandelt sich 
die Mensa der Bildungswerk-
statt in der Werner-von-Sie-
mens-Str. 27 in Alt-Georgsma-
rienhütte in einen Lernort der 

besonderen Art: Nach einer 
Aufwärmphase mit dem Auf-
tritt einer Band wird die Bühne 
geöffnet und versierte Musike-
rinnen und Musiker stehen neu-
gierigen und mutigen Anfänge-
rinnen und Anfängern zur Ver-
fügung und die „Soul Kitchen“ 
kann beginnen. In einer solchen 
Jam-Session treffen verschie-
dene Kulturen aufeinander: 
Jung lernt von Alt, Alt lernt von 
Jung - die Bildungswerkstatt 

Rote-Bete-Salat
Für vier Personen,  
Arbeitszeit: 50 Minuten
500 g	 Rote Bete
50 g	 Erdnüsse (ungesalzen) 
	 oder Walnüsse
1 EL	 Sesamsaat 
1 EL	 Koriandersaat
100 g	 Fetakäse
3	 Orangen
1	 Pfefferschote, rot 
1 TL	 Dijon-Senf
2 TL	 Akazienhonig
2 EL	 Apfelessig
	 Salz und Pfeffer
1 TL	 Estragon, getrocknet
7 EL	 Olivenöl
150 g	 Blattsalate
1	 Radicchio, klein
Für das Nuss-Käse-Topping 
Erdnusskerne im vorgeheizten 
Backofen bei 200 Grad (Gas 3, 
Umluft 180 Grad) auf der mitt-
leren Schiene fünf bis sechs 
Minuten hellbraun rösten. He-
rausnehmen, abkühlen lassen 
und grob hacken. Sesam und 
Koriander in einer Pfanne ohne 
Fett rösten, bis sie duften. Ab-
kühlen lassen, im Mörser fein 
mahlen und mit den Nüssen 
mischen. Fetakäse grob zer-

krümeln und mit der Nuss-Se-
sam-Mischung mischen. Abge-
deckt beiseitestellen.
Eine Orange halbieren, den 
Saft (ca. 100 ml) auspressen. 
Restliche Orangen filetieren, 
auf einen Teller legen und ab-
gedeckt beiseitestellen.
Für das Dressing Pfefferschote 
putzen, längs halbieren, ent-
kernen und in feine Würfel 
schneiden. Orangensaft mit 
Senf, Honig, Apfelessig, 1/2 
Teelöffel Salz, Pfeffer, Estragon 
und Olivenöl verrühren. Pfef-
ferschote zugeben und abge-
deckt beiseitestellen.
Blattsalat putzen, waschen 
und trocken schleudern. Radic-
chio putzen, waschen und bis 
zum Strunk in grobe Streifen 
schneiden. Rote Bete schälen 
(Küchenhandschuhe benut-
zen!) und in ca. drei mm dünne 
Scheiben hobeln.
Orangenfilets, Rote Bete, Blatt-
salat und Radicchio auf flachen 
Tellern anrichten. Mit 2/3 des 
Dressings übergießen und mit 
dem Nuss-Käse-Topping be-
streuen. Guten Appetit!

REZEPT-TIPP AUS DER REDAKTION
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Schlüsselfertige Eigentumswohnungen  
in zentraler Lage der historischen  

Innenstadt von Bad Iburg

DETAILS:
• 48 bis 95 m2 Wohnfläche
• KfW55-Effizienzhaus EE
• barrierearme Ausführung
• 2- bis 3-Zimmer-Wohnungen

• Balkone und Terrassen
• Tiefgaragenstellplätze
• Aufzug in alle Ebenen
• Sonder-AfA gem. §7b EStG

Provisionsfreier  
Direktverkauf
vom Bauträger:

Bövingloh Bauträger  
GmbH & Co. KG
Hohe Geest 30-34  
48165 Münster
Tel: (02501) 27660 
info@boevingloh.de

www.boevingloh.de

INFOTAGE 
Sa., 30.9. bis Di., 3.10. 

von 11 bis 15 Uhr 
So., 8.10. 

(Sonntag im Oktober)  
14 bis 18 Uhr

 TERMINE KOMPAKT

Samstag, 7. Oktober
 AWIGO-Schadstoffmobil kommt nach Oesede

9 bis 12 Uhr | kostenloser Entsorgungsservice | Kirmesplatz an der 
Graf-Stauffenberg-Straße | Rückfragen unter Tel.05401/365555. 
Sonntag, 8. Oktober

 Apothekennotdienst
Rathaus-Apotheke | Schoonebeekstr. 5, 49124 GMHütte  
Tel. 05401/86340
Sonntag, 15. Oktober

 Apothekennotdienst
Salzmarkt-Apotheke | Johannisstr. 19/20, 49074 Osnabrück  
Tel. 0541/22311
Dienstag, 17. Oktober

 Diskussionsabend zu rechts-nationaler Gesinnung
19 Uhr | Gaststätte Gildehaus, Oeseder Str. 67 | Grüne befassen 
sich mit Ursachen und politischen Handlungsmöglichkeiten. 

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

In der Jam-Session am 28. Oktober treffen verschiedene Kulturen aufei-
nandertreffen und sollen voneinander lernen.
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kocht an diesem Abend einen 
bunten Mix aus Blues- Rock-, 
Pop-, und Weltmusik. 
Ganz in der Tradition der Bil-
dungswerkstatt liegt der Focus 
hier nicht auf dem technischen 
Können der „Profis“ sondern auf 
dem Zusammenspiel von Wis-
sen und Lernen zur Förderung 
der Jüngeren und zur Freude al-
ler. Unterstützt wird dieser ex-
perimentelle Abend von nam-
haften Sponsoren, damit der 

Eintritt frei und die Getränke-
preise auch für Geringverdiener 
erschwinglich bleiben. Die ar-
beitenden und lernenden Men-
schen der Bildungswerkstatt la-
den alle Musik-Interessierten 
und ein, den Benefiz-Abend und 
diesen besonderen Ort mit ih-
nen zu erleben. Der Erlös aus 
dem Getränkeverkauf ist für die 
weitere Jugendarbeit der Bil-
dungswerkstatt bestimmt. � o
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Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro gewann 
Michel Kulgemeyer aus Holzhausen (l.). Den Gewinn überreichte 
Bäckereifachverkäuferin  Farina Schulz (r.).

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Lösung letzte Ausgabe:

Bäckerei Brink-Gehrmeyer
Georgsmarienhütte

O
RI
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Hingeschaut
Genau

FÄ
LS
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G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 27. September  2023, hier ab:

M.P. Markenstore Fashion & Shoes
Am Rathaus 20 · 49124 Georgsmarienhütte

Ideen für die berufliche  
Zukunft 	
Ausstellungsmesse „Talent trifft Ausbildung“  
mit großer Resonanz
Den Wunschberuf entde-
cken und den passenden Aus-
bildungsbetrieb dazu finden: 
Das konnten Schülerinnen und 
Schüler bei der Berufsorientie-
rungsveranstaltung „Talent trifft 
Ausbildung“, die seit 2015 re-
gelmäßig von der MaßArbeit 
angeboten wird. Gleich an zwei 
Tagen drehte sich in den Räum-
lichkeiten des Gymnasiums Oe-
sede bei Mitmachaktionen und 
Speed-Meetings alles rund um 
die berufliche Zukunft der Ju-
gendlichen. Gemeinsam mit der 
Stadt Georgsmarienhütte hatte 
die MaßArbeit Schüler der Ab-
schlussjahrgänge der Schulen in 
Georgsmarienhütte, Hagen und 
Hasbergen eingeladen. Durch 
die erstmalige Beteiligung der 
jüngeren Jahrgänge des Gym-
nasiums waren insgesamt etwa 
1.500 Schüler auf der Messe zu-
gegen. Das Angebot richtete 
sich auch an die Eltern als wich-
tigste Beratungspersonen bei 
der Berufswahl ihrer Kinder.  
„Für die jungen Menschen war 
die Veranstaltung eine hervor-
ragende Gelegenheit, einen 
Überblick über die verschiede-
nen Berufsbilder zu erhalten 
und in lockerer Atmosphäre mit 
potenziellen späteren Arbeitge-
bern ins Gespräch zu kommen“, 
so Annika Schütte von der Ser-
vicestelle Schule-Wirtschaft der 
MaßArbeit. Den Unternehmen 
wiederum bot „Talent trifft Aus-
bildung“ die Chance, sich den 
jungen Menschen vorzustellen 
und frühzeitig Kontakte zu mög-
lichen Azubis der Zukunft zu 
knüpfen. „Insgesamt waren rund 
50 Unternehmen aus den unter-
schiedlichsten Branchen vertre-
ten, die über etwa 100 Ausbil-
dungsberufe und duale Studien-
gänge informierten“, freute sich 
Annika Schütte über die große 
Resonanz der Ausbildungsbe-
triebe in der Region.
Die Schüler hatten vorab die 
Möglichkeit, sich für Informati-

onsgespräche und Mini-Vorstel-
lungsgespräche anzumelden 
und kamen dann im Rahmen 
von insgesamt 90 Speed-Mee-
tings direkt mit den gewünsch-
ten Unternehmen zusammen. 
In vielen Fällen wurde direkt vor 
Ort vereinbart, weiter in Verbin-
dung zu bleiben. Zudem gab es 
die Gelegenheit, den Berufsori-
entierungsparcours (B.O.P.) zu 
erkunden und dabei Berufe aus-
zuprobieren und regionale Be-
triebe kennenzulernen, von de-
nen einige individuelle Arbeits-
proben mitgebracht hatten. 
„Wenn von der Energiewende 
die Rede ist, führt an uns kein 
Weg vorbei“ ist sich Jens Schade 
sicher. Der Inhaber des gleich-
namigen Sanitär- und Heizungs-
unternehmens aus Hagen bietet 
vom Praktikum über die Ausbil-
dung bis hin zur fachlichen Wei-
terbildung alle Möglichkeiten, 
um in dieses Handwerk reinzu-
schnuppern und würde sich vor 
allem über weiblichen Nach-
wuchs der Generation „Fridays 
for Future“ freuen. Mathea Sieker 
zeigt Interesse. Die 17-jährige, 
die 2025 ihre Abiturprüfung ab-
legen will und eigentlich ein na-
turwissenschaftliches Studium 
anstrebt, kann sich aber vorstel-
len, vorher „etwas Praktisches 
zu machen“. Eventuell vorhan-
dene Klischees über einen bis-
her von Männern dominierten 
Beruf schrecken sie dabei nicht: 
Schon mit einer ersten Arbeits-

Ruth Macharia (links) reicht Zoe 
Maileen (sitzend) das Essen an, 
Leona und Josephine schauen in-
teressiert zu.

Roger Münnich (rechts) informiert Moren Morinov (Bildmitte) über die 
Ausbildungsmöglichkeiten zum Busfahrer.
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THE ABBA - TRIBUTE - SHOW LIVE ON STAGETHE ABBA - TRIBUTE - SHOW LIVE ON STAGE

Di., 12.12.2023 · 19:30 Uhr
OSNABRÜCKHALLE
Tickets: Neue Osnabrücker Zeitung, alle bekannten VVK, www.eventim.de

90x100-abba-gold.indd   190x100-abba-gold.indd   1 07.09.23   12:4707.09.23   12:47

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

ABBA GOLD –  
The Concert Show
You can dance - You can jive 
- Having the time of your life 
– die legendäre Textzeile ist 
Programm und sie ist der Titel 
der neuen Tournee von ABBA 
GOLD – The Concert Show, 
dem ABBA-Konzertshow-Klas-
siker des Produzenten Wer-
ner Leonard. Seit nunmehr fast 
zwanzig Jahren lockt die Show 
ihre Liebhaber in die deut-
schen und europäischen Kon-
zerthallen. Unfassbare 50 Jahre 
nach Gründung von ABBA und 
im ersten Jahr nach dem kul-
turellen Pandemiestillstand ist 
die Sehnsucht riesig und dazu 
ebenso die Erlösung, die die 
Fans weltweit ergriffen hat, 
jetzt endlich wieder ihre ABBA 
Concert Show live erleben zu 
können. 
Time Of Your Life besagt nichts 
anderes, dass ABBA Fans musik-
verliebt auf ihre Erinnerungen 

der Vergangenheit zurückbli-
cken, aber gleichzeitig auch mit 
genau diesen bedeutsamsten 
musikalischen Erinnerungen 
ihre Zukunft weiterspinnen.  
Deshalb ist die Musik von ABBA 
auch ein Versprechen. Sie feiert 
das Leben, feiert die Musik, fei-
ert die unsterblichen Lieder. 
Dies alles bringt heute ABBA 
GOLD - the Concert Show 
#Time Of Your Life - Tournee 
2023/24 zurück auf die Konzert-
bühnen. Agnetha, Anna-Frid, 
Benny und Björn hatten mit ih-
rer Mischung aus eingängigen 
und zugleich raffinierten Melo-
dien nicht nur einzigartige Pop 
Musik erschaffen. Sie erfanden 
stilprägend den „Sound für Ge-
nerationen“ – einen Sound, 
der bis heute zeitlos und rele-
vant den Menschen in allen Le-
benslagen ihre musikalischen 
Träume erfüllt.� o

- Anzeige - 

probe gelingt es ihr unter fach-
kundiger Anleitung schnell, ein 
Kupferrohr zu schneiden und da-
raus ein Herz zu formen.  
Für Lotte Nobbe ist der berufli-
che Weg längst vorgezeichnet. 
Die 18-Jährige will das Gymna-
sium nach dem zwölften Jahr-
gang mit dem Fachabitur verlas-
sen und strebt eine Karriere bei 
der Polizei an. Der Berufswunsch 
bestehe bei ihr bereits seit länge-
rem, erzählt sie, die Aussicht auf 
Teamarbeit und die Motivation, 
Menschen helfen zu können, 
hätten sie motiviert. Die ersten 
Einstellungstests hat sie erfolg-
reich absolviert, weitere folgen. 
Anja Gehring ist bereits seit 20 
Jahren bei der Polizei beschäf-
tigt und kann ihr dafür wichtige 
Tipps geben. Spielt auch die Ar-
beitsplatzsicherheit im Öffent-
lichen Dienst eine Rolle bei der 
Berufswahl? „Das ist natürlich 
ein positiver Nebeneffekt, aber 
letztlich nicht entscheidend für 
mich“, sagt Lotte Nobbe.
Noch etwas Zeit lassen mit der 
Berufswahl können sich Leona 
Sophie, Josephine und Zoe Mai-
leen. Die 13-jährigen Schülerin-

nen informieren sich am Stand 
des Hagener Sankt Anna Stifts 
über eine mögliche Ausbildung 
in der Altenpflege. Zwar haben 
sie in ihren Familien selbst noch 
keine Erfahrungen im Umgang 
mit pflegebedürftigen Personen 
machen müssen, aber schon da-
von gehört, dass deren Anteil in 
der Bevölkerung ständig weiter 
steigen wird, so dass sich in die-
ser Branche gute berufliche Per-
spektiven ergeben dürften. Mit 
Pflegeassistentin Ruth Macharia 
lernen sie beim Anreichen eines 
Joghurts schon mal den Alltag in 
einer Pflegeeinrichtung kennen.
Zufriedene Gesichter gibt es am 
Stand der Georgsmarienhütte 
GmbH zu sehen. „Wir konnten 
in diesem Jahr alle Ausbildungs-
plätze besetzen“, freut sich Bir-
git Frauenheim, die beim größ-
ten Arbeitgeber der Hüttenstadt 
für die Ausbildung zuständig ist, 
über eine gute Bewerberlage in 
allen angebotenen handwerkli-
chen und kaufmännischen Beru-
fen. Auch für 2024 ist sie optimis-
tisch, denn beim Speed-Meeting 
war die Nachfrage besonders 
groß und alle angemeldeten Ju-

gendlichen seien zu den verein-
barten Terminen erschienen.
Nicht ganz so rosig beurteilt Ro-
ger Münnich die Situation. „Alle 
reden davon, den öffentlichen 
Nahverkehr zu stärken, aber 
dazu brauchen wir zunächst mal 
ausreichend Busfahrer“, nennt 
der Mobilitätsberater der Ver-
kehrsgemeinschaft Osnabrück 
(VOS) die Nachfrage nach ei-
ner Ausbildung in diesem Beruf 
„überschaubar“. Dabei müsse 
deswegen niemand sein Leben 
lang Bus fahren, sondern habe 
verschiedene Möglichkeiten der 
Weiterqualifizierung etwa im 
Marketing oder in der Disposi-
tion des Fahrbetriebs. Bei Mo-
ren Morinov stößt er damit auf 
offene Ohren. Der Bruder des 
16-Jährigen hat gerade in Ibben-
büren eine entsprechende Aus-
bildung begonnen und bisher 
nur Positives davon berichtet, so 
dass Moren für sich selbst hier 
ebenfalls eine mögliche berufli-
che Option sieht.
„Es ist uns und unseren Part-
nern und beteiligten Unterneh-
men wichtig, den Jugendlichen 
so früh wie möglich ein realisti-
sches Bild von den Ausbildungs-
berufen und dualen Studiengän-

gen zu vermitteln, um falsche 
Vorstellungen zu korrigieren“, 
zog Lars Hellmers, Vorstand 
der MaßArbeit, ein positives Fa-
zit der Veranstaltung und wies 
gleichzeitig darauf hin, dass sta-
tistisch derzeit auf einen Bewer-
ber zwei freie Ausbildungsstel-
len kämen, was Wirtschaft und 
Betriebe vor eine große Heraus-
forderung stelle.
Positive Effekte für die heimi-
sche Wirtschaft sah Georgsma-
rienhüttes Bürgermeisterin Dag-
mar Bahlo: „Wir wollen hier vor 
Ort mit dazu beitragen, dass 
unsere Unternehmen ihre Fach-
kräfte von morgen gewinnen 
und diese möglichst dauerhaft 
an unsere Region binden kön-
nen.“� mmo o

Freuen sich über den Erfolg der Ausbildungsmesse: (v.l.n.r.) Mark Rein-
hardt, Leiter Sophie Scholl-Schule, Thomas Rohm, Leiter Gymnasium, 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo und Lars Hellmers, Vorstand MaßArbeit.
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Lotte Nobbe (rechts) erhält von 
Anja Gehring Tipps für die Einstel-
lungstests bei der Polizei.
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EckgarniturEckgarnitur
ohne Hocker, individuelle  
Zusammenstellung, Cordstoffe, 
Webstoffe oder Mikrofaser,  
in verschiedenen Farben.
Kopfstützen und Funktionen  
gegen Aufpreis.

11090988€€

GROSSER SONDERVERKAUF
MÖBELHAUS GROSSE-HONEBRINK

BIS SAMSTAG, 14. OKTOBER

  
AUF ALLE MARKENMÖBEL

AKTIONSPREISE 

ÜBER 
65 JAHRE

Großer  
Zelt-Sonderverkauf 

mit Garnituren  
zum 1/2 Preis

Der Erlös des Würstchen verkaufs 
ist für den Verein zur Förderung 
behinderter Menschen in  
Hagen a.T.W. e. V. bestimmt.

SONDER- 
ÖFFNUNGS- 

ZEITEN:
Sa. 7. Oktober 

Sa. 14. Oktober
durchgehend 
9 bis 18 Uhr Möbelhaus Große-Honebrink

Natruper Straße 69 · Hagen a.T.W./Gellenbeck  
Tel. 0 54 05 / 71 55 · moebelhaus.grosse-honebrink@t-online.de

Möbel auf 3 Etagen, unübertroffen in Preis und Qualität.65 Jahre
Inh. Aloys Große-Honebrink

Aktions-Aktions-
preispreis  3300%%  4400%%

5500%% 1,50 Euro

Niederschwedeldorf:
Tafel eingeweiht
Ehemalige Heimatgruppe in Kloster Oesede möchte  
Erinnerungen aufrechterhalten
Der Stadtteil Kloster Oesede 
und der Ort Niederschwedel-
dorf (Szalejów Dolny) in Polen 
als Teil der Georgsmarienhüt-
ter Partnerstadt Glatz (Klodzko) 
verbindet eine besondere Ge-
schichte. Kurz nach Ende des 
Zweiten Weltkrieges fanden 
in Kloster Oesede 231 Männer, 
Frauen und Kinder aus Nieder-
schwedeldorf eine „neue Hei-
mat“, nachdem sie zuvor aus 
ihrer „alten Heimat“ vertrie-
ben worden waren. An die-
ses Schicksal erinnert nun eine 
neue Tafel als Ergänzung zum 
Kulturweg in Kloster Oesede.

Aufgestellt wurde die Tafel be-
reits vor einigen Wochen, nun 
folgte auf Einladung der ehe-
maligen Heimatgruppe Nieder-
schwedeldorf auch die offizielle 
Einweihung. Das Informations-
angebot geht zurück auf einen 
Wunsch des Vereins, der über 
viele Jahrzehnte die „alte Hei-
mat“ in Georgsmarienhütte prä-
sent gehalten hat. Im vergange-
nen Jahr löste sich der Verein 
mangels neuer Mitglieder mit-
samt Heimatsstube auf. 
Um auch für die nachfolgenden 
Generationen sowie für Besu-
cherinnen und Besucher die Er-

Erntedankkonzert  
in St. Johann
Geistliche und weltliche Lieder 
präsentiert der Kirchenchor Cä-
cilia Kloster Oesede bei seinem 
Erntedankkonzert am Sonntag, 
8. Oktober, um 17 Uhr. An dem 
Konzert in der Kirche St. Johann 
in Kloster Oesede 
sind außerdem 
die Chorgemein-
schaft des Män-
nergesangsvereins 
Hilter/Dissen mit 
ihrer Rhythmus-
gruppe, der Män-
n e r g e s a n g s v e r -
ein Borgloh sowie 
die Bläsergruppe 
der Schützenka-
pelle Kloster Oe-
sede beteiligt. Mat-

hias Pohlmeyer, Jonathan Hü-
gelmeyer und Jan-Frederik Rust 
begleiten das Konzert an der Or-
gel. Die Gesamtleitung hat Diri-
gent Wladimir König. Der Ein-
tritt ist frei.� o
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Im Beisein des Ersten Stadtrates Alexander Herzberg, sowie vielen ehe-
maligen Mitgliedern der Heimatgruppe Niederschwedeldorf wurde die 
neue Tafel an der Klosterstraße offiziell eingeweiht.
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innerungen an Niederschwe-
deldorf weiter aufrechterhalten 
zu können, wurde die Tafel von 
Mitgliedern der Heimatgruppe 
entwickelt und die Stadt darum 
gebeten, diese dem Kulturweg 
hinzufügen: „Angesichts des 
jahrzehntelangen Engagements 
der Heimatgruppe nicht nur hier 
vor Ort, sondern auch in der „al-
ten Heimat“ sowie nicht zuletzt 
aufgrund der Verbundenheit 
zwischen der Stadt Georgsmari-
enhütte und unserer polnischen 
Partnerstadt Klodzko, sind wir 
diesem Wunsch sehr gerne 
nachgekommen“, so der Erste 
Stadtrat der Stadt Georgsma-
rienhütte, Alexander Herzberg, 
bei der Einweihung der Tafel.
Neben der Schilderung der Er-
eignisse im Jahr 1946, als die 
231 Niederschwedeldorfer nach 
einer Odyssee unter anderem 

über Magdeburg und Helm-
stedt mit einem LKW nach Klos-
ter Oesede kamen, informiert 
die Tafel insbesondere über das 
Dorf an sich und über dessen 
Geschichte. Einige Bilder zei-
gen die „alte Heimat“ im heu-
tigen, wie auch im damaligen 
Antlitz. Der ehemalige Vereins-
vorsitzende, Norbert Buhl, be-
dankte sich bei allen Beteilig-
ten für die über 60 Jahre wäh-
rende Zusammenarbeit mit der 
Heimatgruppe und zugleich für 
das Aufstellen der Tafel: „Da-
mit bleibt Niederschwedeldorf 
und dessen Geschichte wei-
ter mit Kloster Oesede und der 
Stadt Georgsmarienhütte ver-
bunden.“ Die Tafel wurde direkt 
neben der Kulturweg-Tafel „Alte 
Schule und Wegekapelle“ so-
wie gegenüber dem bereits be-
stehenden Gedenkstein zur An-

kunft der Vertriebenen an der 
Klosterstraße errichtet.� o
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Alle Preise inkl. liefern, anschließen und Altgerät-Entsorgung.  
Angebote güllg bis 30.10.2023. Nur solange der Vorrat reicht.

Herbstzeit  ist Kuschelzeit
Miele Trockner TWA229WP
Energieklasse: A++ · 208kWh/Jahr
7kg Fassungsvermögen · 12 Programme
PerfectDry System · Duusystem  

Bosch Trockner WQG233DH0
Energieklasse: A+++ · 176kWh/Jahr
8kg 8kg Fassungsvermögen · 13 Programme
Startzeitvorwahl · Innenbeleuchtung 

Siemens Trockner WT43HV03
Energieklasse: A++ · 212kWh/Jahr
7kg Fassungsvermöge · 11 Programme
Kniierschutz · Startzeitvorwahl

899,-€

878,-€

678,-€

Mach‘ mit bei der 

Kinder
rallye
in der Ausstellung

COLD CASE

Herbstferien-Spezial:
Immer mittwochs und
donnerstags ab 12 Uhr:
Parkrallye für Entdeckerprofis
und Familienführungen!

?

?

Alle Infos unter www.kalkriese-varusschlacht.de

Anz_Herbstferienspaß2023_Iburger_ 90x135.indd   1Anz_Herbstferienspaß2023_Iburger_ 90x135.indd   1 30.08.23   12:2930.08.23   12:29

Herbstferien im  
Varusschlacht-Museum 
Parkrallye, Familienführungen und Hörspielrundgang 
im Programm  
Mittwochs und donnerstags in 
den Herbstferien (Niedersach-
sen und Nordrhein-Westfalen) 
hat das Varusschlacht-Museum 
Programme für Ferienkinder im 
Angebot. Bei der beliebten Ral-
lye im Museumspark geht es auf 
Spurensuche. An den einzelnen 
Stationen müssen Rätsel gelöst 
werden und Kinder erfahren Wis-
senswertes rund um die Ausstat-
tung der römischen Legionäre. 
An drei Rallyepunkten können 
die Kinder sich ausprobieren. Mit 
der Metallsonde geht es auf die 
Suche nach Funden, Legionärs-
halstücher werden gestaltet und 
bei den römischen Spielen ist 
Taktik und Geschicklichkeit ge-
fragt. Auch im Programm sind 
Familienführungen in der Aus-
stellung zur Varusschlacht und in 
der aktuellen Sonderausstellung 
„COLD CASE – Tod eines Legio-
närs“. Bei einem Rundgang in der 
Dauerausstellung erfahren Eltern 
und Kinder, was sich vor 2.000 
Jahren in Kalkriese abgespielt 
hat, wie die Römer und Germa-
nen gelebt haben und wie vor 
mehr als 30 Jahren ein englischer 
Major das antike Schlachtfeld ge-
funden hat. Bei der Familienfüh-
rung in der Sonderausstellung 

ist kriminalistisches Denken ge-
fragt: Wer löst bei einem Rund-
gang mit uns den Fall rund um 
den Fund eines 2.000 Jahre alten 
römischen Schienenpanzer? 
Ganz neu und jederzeit über das 
eigene Smartphone abrufbar ist 
die Hörspielrallye in der COLD-
CASE-Ausstellung. Machen ar-
chäologische Objekte eine Zeit-
reise? Wie nennen Archäologen 
eine Schicht Erde? Wofür benutz-
ten die Römer eine Halsgeige? 
Diese und viele weitere Fragen 
müssen beantwortet werden. 
Hilfe bei der Lösungsfindung bie-
tet ein Kriminalhörspiel: mit Paul 
und Philipp geht es auf Spuren-
suche. Die zwei geschichtsinte-
ressierten Kinder berichten von 
ihren Beobachtungen und erzäh-
len Wissenswertes rund um den 
Kalkrieser Schienenpanzer. So 
fallen die Antworten im beglei-
tenden Rallyebogen gar nicht 
schwer.  
Alle Termininformationen und Ti-
ckets sind unter www.kalkriese-
varusschlacht.de erhältlich. Eine 
Anmeldung beim Buchungsser-
vice unter Tel. 05468/9204-200 
oder per E-Mail an fuehrungen@
kalkriese-varusschlacht.de wird 
empfohlen.� o

- Anzeige - 

Weinfest oder Abgrillen?
Genießen Sie den Herbst!
Wir kümmern uns um den Rest

Mit unserem Miettoilettenservice sind wir für Sie da!

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

Mehrgenerationenplätze 
werden eingeweiht
Im Rahmen des Förderpro-
gramms „Dorfentwicklung Ge-
orgsmarienhütte“ sind in den 
vergangenen Wochen und Mo-
naten zwei Spielplätze in den 
Stadtteilen Dröper (Spielplatz 
an der Kreuzung Heinrich-
Schmedt-Straße/Küferstraße) 
und Kloster Oesede (Spielplatz 
an der Kreuzung Im Tiefen Siek/
Niederschwedeldorfer Straße) 
zu Mehrgenerationenplätzen 
aufgewertet worden. Nun sol-
len die beiden Projekte gemein-

sam mit allen Beteiligten durch 
offizielle Einweihungen abge-
schlossen werden.
In Kloster Oesede findet diese 
am Donnerstag, 5. Oktober, ab 
16.30 Uhr statt. Der Termin für 
die Freigabe des neuen Mehr-
generationenplatzes im Orts-
teil Dröper wurde für Freitag, 
27. Oktober, ab 14 Uhr festge-
legt. Wer Interesse an einer Teil-
nahme hat, ist herzlich willkom-
men. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.� o
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REMARQUE OSNABRÜCK 

Natruper-Tor-Wall 1 • 49076 Osnabrück

E info.remarque-osnabrueck@hrg-hotels.com

Foto: Verena-Anne Ahrens

Individuell, liebevoll und einfach ihr!
Hochzeit erleben: Live-Musik, Tanz, echte Hochzeits-

atmosphäre, Eindrücke zur freien Trauung u.v.m.

Erlebnismesse „Hochzeit“
14. Oktober 11 - 17 Uhr | 15. Oktober 10 - 16 Uhr

EUR 7,- pro Person inkl. Prosecco und Willkommenstüte

Alle Infos auf Instagram: @vienna.house.remarque

13:30 100%
vienna.house.remarque

Vienna House Remarque Hotel
#hochzeit #location #jaichwill #feiern #2023 #brautpaar #hochzeitsmesse #osnabrück

225 523 159

Follow

Panoramabad mit  
Freibadsaison zufrieden
Trotz des verregneten Hochsommers  
kamen 26.000 Besucher ins Bad
Das Panoramabad blickt nach 
eigenen Angaben auf eine „zu-
friedenstellende Freibadsai-
son“ zurück. 26.000 Besucherin-
nen und Besucher verzeichnete 
die Einrichtung in der Zeit von 
der Eröffnung am 1. Mai bis zur 
Schließung Mitte September. 
Bis zu den Sommerferien sorgte 
das gute Frühsommerwetter 
vor allem im Juni für hohe Be-
sucherzahlen. Die Ferienmo-
nate Juli und August mit durch-
wachsenem und regnerischem 

Wetter zogen dann eher Frei-
luftschwimmer an als Bade- und 
Sonnengäste. Die Besucherzah-
len sanken. Der warme Spät-
sommer im September mit bis 
zu 30 Grad Celsius sorgte zum 
Ende der Saison dann nochmals 
für ein gut gefülltes Freibad und 
einen versöhnlichen Abschluss. 
Neben den zufriedenstellenden 
Besucherzahlen freuten sich die 
Betreiber besonders über die 
„gute und freundliche Atmo-
sphäre“ im Freibad. „Aufgrund 

umsichtiger Betreuung durch 
unsere Mitarbeiter und das ver-
antwortungsvolle Verhalten al-
ler Badegäste verlief die Frei-
badsaison ohne nennenswerte 
Zwischenfälle“, ließen die Betrei-
ber verlauten. 
Dieses Jahr fand auch die neu 
aufgestellte Tischtennisplatte 
im Außenbereich der Anlage vor 
allem bei jungen Besuchern re-
gen Zuspruch. Neu war auch die 
Zusammenlegung des Freibad-
kiosks mit dem Bistro im Hallen-
badbereich. Hierdurch konnten 
die Freibadbesucher auch vom 
größeren Angebot des Bistros 
profitieren. 

Neben diesen beiden Neue-
rungen zählte der traditionelle 
Fit&Fun-Tag mit den Grundschu-
len aus Georgsmarienhütte Ende 
Juni zu den Highlights der Som-
mersaison. Bei besten sommer-
lichen Temperaturen siegte bei 
diesem sportlichen Wettkampf 
die Freiherr-von-Stein-Schule. 
Ein besonderes Event in die-
sem Jahr war zudem der lange 
Saunaabend am 1. September, 
bei dem alle Saunagäste zum 
Flutlichtschwimmen eingela-
den wurden. Viele Gäste ließen 
sich die stimmungsvolle Atmo-
sphäre im Freibad nicht entge-
hen.� oSchwimmen bei Flutlicht konnte man Anfang September bei der langen 

Saunanacht im Freibad.

Beim traditionellen Fit&Fun-Tag siegten die Schülerinnen und Schüler 
der Freiherr-vom-Stein-Schule.
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GRÖSSTE AUSSTELLUNG  

NORDDEUTSCHLANDS

208 GT Elektro

€ 24.490,-

Navigationssystem, Tempomat, Sitzheizung, Pano-
ramadach, Klimaautomatik, DAB+ uvm.

06/21  /  100kW  /  136 PS  /  19.620 km

308 Active Pack Puretech

€ 26.490,-

Navigationssystem, Spurhalteassistent, Apple 
CarPlay, Verkehrszeichenerkennung uvm.

05/22  /  96kW  /  130 PS  /  22.195 km

3008 Active Puretech

€ 20.990,-

Navigationssystem, Spurhalteassistent, Sitzheizung, 
Einparkhilfe, Lichtautomatik, Klimaautomatik, DAB+ 
uvm.

09/20  /  96kW  /  130 PS  /  60.468 km

5008 Allure Puretech

€ 21.490,-

Automatik, Navigationssystem, Tempomat, 
Sitzheizung, Einparkhilfe, Klimaautomatik, LED-
Scheinwerfer, Berganfahrassistent uvm.

11/17  /  96kW  /  130 PS  /  80.000 km

Rahenbrock Automobile GmbH & Co. KG . Iburger Str. 226
49082 Osnabrück . 0541/9 62 62-888 . nahne@rahenbrock.de

C3 Aircross PureTech

€ 20.490,-

Bordcomputer, Tempomat, Sitzheizung, Verkehrs-
zeichenerkennung, Klimaautomatik, DAB+ uvm.

06/22  /  81kW  /  110 PS  /  5.234 km

C4 Elektro

€ 25.490,-

Navigationssystem, Tempomat, Sitzheizung, Licht-
sensor, Klimaautomatik, Keyless System uvm.

10/21  /  100kW  /  136 PS  /  12.142 km

Berlingo M Elektro

€ 30.490,-

Navigationssystem, Tempomat, Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, Klimaautomatik, DAB+ uvm.

12/22  /  100kW  /  136 PS  /  7.300 km

C5 Aircross Shine Hybrid

€ 32.990,-

Plug-in-Hybrid, Tempomat, Sitzheizung, Multifunk-
tionslenkrad, Klimaautomatik, Sprachsteuerung, 
DAB+ uvm.

05/21  /  165kW  /  225 PS  /  37.825 km

CITROËNPEUGEOT

STÄNDIG 300 GEBRAUCHTWAGEN AUF LAGER

WWW.RAHENBROCK.DE

PEUGEOT + CITROËN
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Sa., 14. Oktober 2023 

INFO-TAG 
mit Vorträgen 

und Führungen 

09.30 – 12.00 Uhr 

        www.augenzentrum-bad-rothenfelde.de 

Augenzentrum Bad Rothenfelde 
Am Kurpark 13-15, 

Info-Telefon: 05424/644-0 

Bad Rothenfelde  -  Bad Iburg  -  Bad Essen - Georgsmarienhütte 
Halle/Westf. -  Steinhagen  -  Bielefeld  -  Oelde 

Veranstaltungsort: 

Haus des Gastes 
Am Kurpark 12, 

Bad Rothenfelde 

gegenüber dem Augenzentrum 

Sa., 14. Oktober 2023

INFO-TAG
mit Vorträgen und Führungen

9.30–12.00 Uhr

Augenzentrum Bad Rothenfelde
Am Kurpark 13–15 
Info-Telefon 05424/644-0

Bad Rothenfelde · Bad Iburg · Bad Essen  
Georgsmarienhütte · Halle/Westfalen 
Steinhagen · Bielefeld · Oelde

www.augenzentrum-bad-rothenfelde.de

Unser Vortragsprogramm
am Samstag,  
dem 14. Oktober 2023:
9.30–10.30 Uhr
Glaukom (Grüner Star):  
Eine „unbemerkte“ Volkskrankheit
Frau Dr. E. Reinthal, Augenärztin, Bad Rothenfelde

Warum ist der Augenarzt für Diabetiker und Patienten 
mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen so wichtig?
Herr Dr. A. Aintablian, Augenarzt, Bad Rothenfelde

11.00–12.00 Uhr
Diagnose Grauer Star —  
Linsenauswahl und Operation mittels Laser
Herr Dr. A. Gültekin, Augenarzt, Bad Rothenfelde

Altersbedingte Makuladegeneration —  
Wann wird gespritzt?
Frau Dr. H. Jedras, Augenärztin, Bad Rothenfelde
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gegenüber dem Augenzentrum 
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Am Kurpark 12 · Bad Rothenfelde
gegenüber dem Augenzentrum

SOLARKONZEPTE
AUS EINER HAND
PHOTOVOLTAIK | EEMOBILITÄT

BAD IBURG  |  MÜNSTER  

JETZT ANFRAGEN

solar@pohlmann-bindel.de
Telefon: 05403 / 73 40-0

GENAU HINGESCHAUT

Bäckerei  
Brink-Gehrmeyer  

Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

62 mm

Waffenbesitzer müssen  
sich umstellen
Kommune gibt die Zuständigkeit per Verordnung  
an den Landkreis ab
Das Niedersächsische Innen-
ministerium hat per Verord-
nung die Zuständigkeit auf 
dem Gebiet des Waffenrechts 
neu geordnet. Die Folge: Zum 
kommenden Jahr geht die 
Zuständigkeit der bislang selb-
ständigen Kommunen auf die 
Landkreise über. Der Landkreis 
Osnabrück übernimmt sogar 
noch früher: Die Umstellung für 
die Städte Georgsmarienhütte 
und Melle sowie die Gemeinde 
Wallenhorst erfolgt bereits zum 
11. Oktober. Für drei weitere be-
troffene Kommunen (die beiden 
Samtgemeinden Artland und 
Bersenbrück sowie die Stadt 
Bramsche) erfolgt der Wechsel 
zum 22. November.

Die Staffelung wurde gewählt, 
da die gleichzeitige Umstel-
lung zum Jahreswechsel orga-
nisatorisch zu aufwendig gewe-
sen wäre. Ab dem 11. Oktober 
müssen sich alle Waffenbesit-
zerinnen und Waffenbesitzer in 
Georgsmarienhütte, Melle und 
Wallenhorst mit ihren waffen-
rechtlichen Anliegen an den 
Landkreis Osnabrück wenden. 
In den drei Kommunen wer-
den bereits seit dem 1. Oktober 
keine neuen Anträge mehr ent-
gegengenommen, da nicht si-
chergestellt ist, ob spätere Vor-
haben noch bis zum Übergang 
am 11. Oktober abgearbeitet 
werden können.
Ab dem 1. Oktober können sich 
die Waffenbesitzerinnen und 
Waffenbesitzer mit ihren An-
liegen direkt an die Waffenbe-
hörde des Landkreises wen-
den. Die notwendigen Antrags-
unterlagen sind erhältlich unter 
www.landkreis-osnabrueck.de/
waffenbehoerde. Die Waffenbe-
hörde des Landkreises ist unter 
der Mailadresse waffenbeho-
erde@lkos.de erreichbar.
Der Landkreis Osnabrück bittet 
darum, von Rückfragen bis zum 
1. November abzusehen. Hin-
tergrund ist, dass die Umstel-
lung einen hohen organisatori-
schen Aufwand mit sich bringt. 
Der Landkreis erhält mit der er-
weiterten Zuständigkeit den 
umfangreichsten Aufgabenzu-
wachs aller Waffenbehörden in 
Niedersachsen durch eine Ver-
dopplung an waffenrechtlichen 
Vorgängen.
Persönliche Vorsprachen sind 
nach einer entsprechenden Ter-
minvereinbarung ab dem 1. No-
vember möglich. Alle Anträge 
können fristwahrend postalisch 
an den Landkreis geschickt wer-
den. � o

Wohltuend anders.

Am Rathaus · Georgsmarienhütte · Telefon 05401/44520

AUF AUSGEWÄHLTE 
SONNENBRILLEN

SONNENBRILLENAKTION

50%



Stadtjournal blick-punkt  |  23

Sa., 14. Oktober 2023 

INFO-TAG 
mit Vorträgen 

und Führungen 

09.30 – 12.00 Uhr 

        www.augenzentrum-bad-rothenfelde.de 

Augenzentrum Bad Rothenfelde 
Am Kurpark 13-15, 

Info-Telefon: 05424/644-0 

Bad Rothenfelde  -  Bad Iburg  -  Bad Essen - Georgsmarienhütte 
Halle/Westf. -  Steinhagen  -  Bielefeld  -  Oelde 

Veranstaltungsort: 

Haus des Gastes 
Am Kurpark 12, 

Bad Rothenfelde 

gegenüber dem Augenzentrum 

Sa., 14. Oktober 2023

INFO-TAG
mit Vorträgen und Führungen

9.30–12.00 Uhr

Augenzentrum Bad Rothenfelde
Am Kurpark 13–15 
Info-Telefon 05424/644-0

Bad Rothenfelde · Bad Iburg · Bad Essen  
Georgsmarienhütte · Halle/Westfalen 
Steinhagen · Bielefeld · Oelde

www.augenzentrum-bad-rothenfelde.de

Unser Vortragsprogramm
am Samstag,  
dem 14. Oktober 2023:
9.30–10.30 Uhr
Glaukom (Grüner Star):  
Eine „unbemerkte“ Volkskrankheit
Frau Dr. E. Reinthal, Augenärztin, Bad Rothenfelde

Warum ist der Augenarzt für Diabetiker und Patienten 
mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen so wichtig?
Herr Dr. A. Aintablian, Augenarzt, Bad Rothenfelde

11.00–12.00 Uhr
Diagnose Grauer Star —  
Linsenauswahl und Operation mittels Laser
Herr Dr. A. Gültekin, Augenarzt, Bad Rothenfelde

Altersbedingte Makuladegeneration —  
Wann wird gespritzt?
Frau Dr. H. Jedras, Augenärztin, Bad Rothenfelde

Sa., 14. Oktober 2023 

INFO-TAG 
mit Vorträgen 

und Führungen 

09.30 – 12.00 Uhr 

        www.augenzentrum-bad-rothenfelde.de 

Augenzentrum Bad Rothenfelde 
Am Kurpark 13-15, 

Info-Telefon: 05424/644-0 

Bad Rothenfelde  -  Bad Iburg  -  Bad Essen - Georgsmarienhütte 
Halle/Westf. -  Steinhagen  -  Bielefeld  -  Oelde 

Veranstaltungsort: 

Haus des Gastes 
Am Kurpark 12, 

Bad Rothenfelde 

gegenüber dem Augenzentrum 

Veranstaltungsort:
Haus des Gastes 

Am Kurpark 12 · Bad Rothenfelde
gegenüber dem Augenzentrum

Frau Dr. Hanna Jedras,  
Fachärztin für  

Augenheilkunde

Augenkrankheiten nicht 
nur genetisch bedingt
Fachärztin erklärt, dass auch Ernährung und  
Bewegungsmangel Einfluss auf die Sehleistung haben
Im Oktober findet die bundes-
weite „Woche des Sehens“ statt. 
Unter dem diesjährigen Mot-
to „Augen als Fenster zur Welt“ 
macht die Aktionswoche auf 
die Bedeutung des Sehens auf-
merksam. Auch das Augenzen-
trum Bad Rothenfelde beteiligt 
sich mit einem Informations-
tag am Samstag, 14. Oktober, 
an der Woche des Sehens. „Wir 
werden die wichtigsten und 
häufigsten Augenerkrankun-
gen besprechen wie den Grau-
en Star, Grünen Star, Diabetes, 
Gefäßverschlüsse und die al-
tersbedingte Makuladegene-
ration (gestörter Stoffwechsel 
in der Netzhaut, Anm. d. Red.)“, 
erklärt Dr. Hanna Jedras, Fach-
ärztin für Augenheilkunde. Sie 
weist darauf hin, dass es wich-
tig ist, sich nicht erst im fortge-
schrittenen Alter mit einem der 
wichtigsten Sinnesorgane zu 
beschäftigen. „Prophylaxe und 
Vorsorgeuntersuchungen sind 
ebenfalls sehr wichtig“, führt 
die Mitinhaberin des Augen-

zentrums Bad Rothenfelde aus.  
Die häufigste Augenerkran-
kung in Deutschland ist die al-
tersbedingte Makulade-
generation (AMD). 
Von ihr sind etwa 
sieben Million 
Menschen be-
troffen, davon 
befinden sich 
laut Dr. Hanna 
Jedras etwa 
„500.000 im 
Sp ät s t a d iu m 
der Erblindung“. 
Verursacht wird 
dieser durch das 
Absterben der 
Netzhautzellen. 
Anfangs bemer-
ken Betroffene 
einen grauen Schleier im zent-
ralen Sehfeld, der sich nach und 
nach ausbreitet, bis man nur 
noch im peripheren Gesichts-
feld die Umwelt wahrnehmen 
kann. Lesefähigkeit, Sehschär-
fe und Kontrastempfindung, 
sowie Farbsinn verschlechtern 

RATGEBER sich mit dem Fortschreiten der 
Makuladegeneration.
Der Grüne Star oder das Glau-
kom wird vom Berufsverband 
der Augenärzte als Volkskrank-
heit eingestuft, die ebenfalls 
sehr häufig zu einer Erblindung 
führt. Allein in Deutschland sind 
etwa 3 Millionen Menschen 
von dem mit der Krankheit ein-
hergehenden erhöhten Au-
geninnendruck betroffen, der 
den Sehnerv abdrückt und die 

Nährstoffversorgung der 
Nervenfasern unter-

bricht. „2,4 Prozent 
aller Personen 

ab dem 40. Le-
bensjahr und 
bis zu 8 Pro-
zent der über 
75 -J ä h r i g e n 
leiden am Grü-

nen Star“, er-
läutert Dr. Han-

na Jedras. 
Zudem werden 
in Deutschland 
mehr als 20 Pro-
zent der Diabe-
tiker von der so-

genannten Diabetischen Re-
tinopathie (Erkrankung der 
Netzhaut) heimgesucht, 2,3 
Prozent leiden an einer Diabe-
tischen Makulopathie (Schwel-
lung der Netzhaut). Bei der Re-
tinopathie beschädigt der er-
höhte Blutzuckerspiegel die 

sensiblen Nerven und Blutgefä-
ße im Auge. Es ist wichtig, diese 
Krankheit rechtzeitig zu erken-
nen, um therapeutische Maß-
nahmen mit Medikamenten 
oder dem Laser einzuleiten.
Aber es sind nicht nur das Altern 
oder die genetische Veranla-
gung durch die die Sehleistung 
abnimmt, es gibt weitere Fak-
toren, die großen Einfluss neh-
men. „Bewegungsmangel und 
ungesunde Ernährung tragen 
ebenfalls zu Augenerkrankun-
gen bei“, erklärt Dr. Hanna Je-
dras.
Um über diese Krankheiten 
zu sprechen und zu informie-
ren, lädt das Augenzentrum 
Bad Rohtenfelde alle Interes-
sierten von 9.30 Uhr bis 12 Uhr 
in das Haus des Gastes (gegen-
über des Augenzentrums) ein. 
Ärztinnen und Ärzte des Zent-
rums halten insgesamt vier Vor-
träge zu besagten Themen. Zu-
dem haben die Besucherinnen 
und Besucher die Möglichkeit, 
an verschiedenen Simulationen 
die Auswirkungen bestimm-
ter Augenerkrankungen nach-
zuempfinden. „Wir freuen uns, 
wenn wir Menschen die außer-
gewöhnliche Leistung des für 
uns so wichtigen Sinnesorgans 
nahebringen können“, erklärt 
Alexander Budke, kaufmänni-
scher Leiter des Augenzent-
rums. � o
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Bekanntmachung der  
Stadt Georgsmarienhütte 
Lärmaktionsplan der Stadt Georgsmarienhütte  
– 4. Stufe

Vorstellung der Lärmkartierung und Aufruf zur  
Mitwirkung bei der Aufstellung des Aktionsplanes  
gemäß § 47d Abs. 3 Bundesimmissionsschutzgesetz

Ziel der Lärmaktionsplanung ist es, die Lärmsituation in der 
Stadt Georgsmarienhütte zu ermitteln sowie Strategien und 
Maßnahmen zur Lärmminderung darzustellen. Die 4. Stufe des 
Lärmaktionsplanes stellt eine Fortschreibung der 3. Stufe auf 
der Grundlage aktualisierter Lärmkarten dar.

Die Lärmaktionsplanung hat die gesetzliche Aufgabe, Betroffene 
zu ermitteln und vor den gesundheitlichen negativen Auswirkun-
gen von Lärm zu schützen. Hierzu wird der Lärm kartiert und 
betroffene Bereiche und Personen ermittelt. Betroffene Bereiche 
sind die Umgebung von Hauptverkehrsstraßen, die von mehr 
als drei Millionen Kfz / Jahr frequentiert werden.

Unter https://www.umweltkarten-niedersachsen.de/ 
Umweltkarten/ sind die aktuellen Kartierungsergebnisse der 
Unterstützungsstelle des Staatlichen Gewerbeaufsichtsamtes 
Hildesheim (ZUS LLGS) einzusehen.

Die zusammengefassten Ergebnisse der Lärmkartierung für die 
Stadt Georgsmarienhütte liegen in der Zeit vom 09.10.2023 
bis einschließlich 06.11.2023 im Rathaus, Oeseder Straße 85, 
Stadtplanung, 2. Obergeschoss, Zimmer 241/242, während 
der Öffnungszeiten aus. Es wird darum gebeten, einen Termin 
unter Tel. 05401/850-234 oder -243 zu vereinbaren, um einen 
geregelten Ablauf zu gewährleisten.  

Zusätzlich ist diese Bekanntmachung und die zusammen-
gefassten Ergebnisse der Lärmkartierung im oben genannten 
Zeitraum auf der Homepage der Stadt Georgsmarienhütte:  
https://www.georgsmarienhuette.de/Rathaus/Aktuelles/ 
Bekanntmachungen einzusehen.

Während der Auslegungsfrist können Hinweise oder Anmer-
kungen, welche bei der Fortführung des Lärmaktionsplanes 
berücksichtigt werden sollen, bei der Stadt Georgsmarienhütte 
abgegeben werden. 

Sofern Sie Ihre Anregungen per E-Mail abgeben möchten,  
nutzen Sie bitte folgende E-Mail-Adresse:  
bauleitplanung@georgsmarienhuette.de 

Für den fortgeführten Lärmaktionsplan wird es im Frühjahr 2024 
eine zweite Beteiligungsphase mit der Möglichkeit, weitere 
Stellungnahmen einzureichen, geben.

Georgsmarienhütte, 29.09.2023

Stadt Georgsmarienhütte 
In Vertretung 
Alexander Herzberg 
Erster Stadtrat

Herr Rolf, Sie sind ausgebildeter Maschinenbau-Meister,  
wie sind Sie dazu gekommen, Kinderbücher zu schreiben?
Nach dem Studium zum Maschinenbau-Meister und einer zusätz-
lichen pädagogischen Ausbildung bin ich 35 Jahre in der Berufs-
ausbildung und beruflichen Weiterbildung tätig gewesen. Dabei 
hatte ich überwiegend Kontakt zu jungen Menschen, die mir viele 
Einblicke in das Wesen des Menschen beschert haben. Darüber hi-
naus habe ich viele Geschichten über das Leben gehört. Vielleicht 
waren das die ersten Beweggründe, einmal etwas aufzuschreiben. 
Aber der eigentliche Grund ist wohl der intensive Kontakt zu den 
Enkelkindern.
Was war die anfängliche Intention?
Ausgangspunkt war ein Treffen mit den Enkelkindern, wobei der 
Enkelsohn sagte: „Opa male mir doch bitte ein Bild.“ Also habe ich 
mich hingesetzt und ein Bild entworfen. Daraufhin kam natür-
lich der Wunsch der Enkeltochter: „Opa, ich möchte auch gerne 
so ein Bild.“ Also habe ich noch ein Bild gemalt. Zu diesen Bildern 
ist dann die Idee gewachsen, dazu könntest du ja auch eine Ge-
schichte schreiben.
Wie fiel die erste Kritik Ihrer Enkel aus?
Opa, das ist ja eine ganz spannende Geschichte und die schönen 
Zeichnungen, du wirst sicher ein großer Schriftsteller.
Wovon lassen Sie sich inspirieren?
Von den Menschen, von Bildern, von meiner Phantasie und von 
Eindrücken aus der Natur und Umwelt.
Wobei schalten Sie am liebsten ab?
Bei der Gartenarbeit, beim Sport und in der Natur.
Geschichten erzählen ist das eine, aber hatten Sie auch  
Talent zum Illustrieren mit Bildern?
Ich habe meine Bücher selbst illustriert, Buch Cover und Rückseite 
entworfen und Inhaltszeichnungen. Das Talent dazu hat mir wohl 
mein Vater vererbt, ich habe schon als Schulkind mit Porträtzeich-
nungen von Mensch und Tier angefangen.
Was darf in Ihrem Kühlschrank nicht fehlen?
Ein guter Käse, eine gute Salami und Antipasti!
Sie sind in Dröper aufgewachsen, was ist Ihre schönste Kind­
heitserinnerung?
Das Leben in der Gemeinschaft mit Eltern und Großeltern und das 
ungezwungene Spielen mit allen Kindern in der Natur.
Worüber können Sie sich ärgern?
Ich bin ein wenig Perfektionist, da ärgere ich mich manchmal, 
wenn etwas nicht so gut gelingt.
Ihr Buch von Carlos dem Maulwurf ist bei der Buchhandlung 
Sedlmair ausgestellt und erhältlich. Wie gut verkauft es sich?
Das kann ich noch nicht beurteilen, weil es erst seit kurzer Zeit 
ausgestellt ist. Mir ist es aber vorrangig wichtig, den Kindern et-
was zu geben, als Anregung zum Lesen, die Phantasie laufen zu 
lassen und mal zu träumen.
Wie sind die externen Kritiken ausgefallen?
Die Reaktionen sind sehr positiv und mach weiter damit.
Was gefällt Ihnen besonders an der Arbeit mit den Kinderbü­
chern?
Die eigene Phantasie zu entwickeln, die Kreativität bei der künst-
lerischen Gestaltung und die Kinder und Eltern zu animieren, 
selbst zu träumen und kreativ zu sein.
Was war Ihr schönster Urlaub?
Die Erkundung und Entdeckung der Antike von Rom und dem 
Zentrum des Christentums im Vatikan.
Ist das nächste Buch schon in Planung?
Der vierte Band der Geschichte von Carlos und seinen Freunden 
ist schon in Arbeit.
Es ist übrigens eine intensive Erfahrung, ein Buch zu schreiben.
� mbu

SAGEN SIE MAL …

Heiko Rolf
Geboren: am 14. November 1944  
in Oesede/Dröper
Beruf: Nach 51 Berufsjahren schon  
einige Jahre Rentner
Familie: verheiratet seit mehr als  
55 Jahren, zwei Kinder, drei Enkel
Hobbys: Gartenarbeit, Backen,  
Kochen, Sport und jetzt Boule
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Die katholische Pfarrei Christus König sucht für ihre 
Kindertagesstätte St. Antonius in Osnabrück Haste zum 
01.11.2023 bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Erzieher/in (m/w/d) mit einem Stundenumfang von 27,5 
Wochenarbeitsstunden für eine 
alterstufenübergreifende Ganztagsgruppe. 

Die Stelle kann mit bis zu 4,5 zusätzlichen 
Wochenstunden aufgestockt werden. 

Die Arbeitszeiten liegen im Vor- und 
Nachmittagsbereich. 

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen! 

 

Bewerbungen senden Sie bitte an: 

Katholische Kindertagesstätte St. Antonius 

Frau Izabela Munko-Imdieke (Leitung) 

Bramstraße 101 

49090 Osnabrück  

Oder an: 

st.antonius-haste@osnanet.de 

 

Die katholische Pfarrei Christus König 
sucht für ihre Kindertagesstätte  
St. Antonius in Osnabrück-Haste  
zum 01.11.2023 bzw. zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Erzieher/in (m/w/d) 

mit einem Stundenumfang von 27,5 Wochenarbeitsstunden  
für eine alterstufenübergreifende Ganztagsgruppe.
Die Stelle kann mit bis zu 4,5 zusätzlichen Wochen-
stunden aufgestockt werden.
Die Arbeitszeiten liegen im Vor- und Nachmittagsbereich.

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen!

Bewerbungen senden Sie bitte an:
Katholische Kindertagesstätte St. Antonius
Frau Izabela Munko-Imdieke (Leitung)
Bramstraße 101
49090 Osnabrück 

Oder an:st.antonius-haste@osnanet.de
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Der „schnack op platt“ 
kehrt zurück
6. Auflage des plattdeutschen Nachmittags:  
Gitarrist Bruni sorgt für Stimmung
Kaffee und Kuchen, ein bisschen 
„klönen“, lustige Geschichten 
sowie stimmungsvolle Lieder 
„op platt“: der plattdeutsche 
Nachmittag ist zurück. 
Gemeinsam mit den beiden 
Plattdeutsch-Gruppen „Kieke-
busk“ und „Plattdütsken Runde 
Holthusen“ veranstaltet das 
Kulturbüro der Stadt Georgs-
marienhütte am 8. November 
wieder einen Nachmittag, bei 
dem die norddeutsche Mundart 
ganz im Mittelpunkt steht.
Zuletzt wurde im Jahr 2019 dem 
„schnack op platt“ mit diesem 
Format gewürdigt. Die Reso-
nanz war damals und bei den 
Veranstaltungen zuvor so groß 
war, dass nun die Fortsetzung 
der Reihe mit dem sechsten 
plattdeutschen Nachmittag an-

steht. 
Mit witzigen Gedichten, alten 
„Dönekes“ und bunter musika-
lischer Untermalung bleiben 
die Organisatoren dem Bewähr-
ten treu. Besonderes High-
light dürfte der Gitarrist Bruni 
sein. Der Sänger der plattdeut-
schen Folkrockband „Wipps-
teert“ heißt im normalen Leben 
eigentlich Marcus Bruns. Er will 
beim plattdeutschen Nachmit-
tag mit seinen Solo-Songs für 
die richtige Stimmung sorgen. 
Aber auch gemeinsam soll ge-
sungen werden, indem mit mu-
sikalischer Unterstützung tradi-
tionelles niederdeutsches Lied-
gut zum Besten gebracht wird. 
Abgerundet wird der Nachmit-
tag durch eine Vielzahl von Ge-
schichten sowie einen Rück-

Wird einen Solo-Auftritt beim plattdeutschen Nachmittag hinlegen: 
Marcus „Bruni“ Bruns, der vor allem durch seine Bandauftritte mit der 
Plattdeutsch-Gruppe „Wippsteert“ bekannt ist.

Bereits bei den vorherigen Aufla-
gen des geselligen Nachmittages 
war die Resonanz sehr gut. So zu 
sehen, wie hier auf Bild aus dem 
Jahr 2018.
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blick auf die 40-jährige Tätigkeit 
der Großfamilie Kiekebusk. Die 
standesgemäße Kaffee- und Ku-
chentafel für den geselligen Teil 
des Nachmittages ist natürlich 
ebenso wieder mit dabei.
Der plattdeutsche Nachmit-
tag beginnt um 15 Uhr. Veran-
staltungsort ist der Festsaal im 
„Café und Restaurant am Kasi-
nopark“. Der Eintritt kostet acht 
Euro, inklusive Kaffee und Ku-
chen. 
Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich. Diese kann vom 
9. Oktober bis zum 1. Novem-
ber beim Kulturbüro der Stadt 
Georgsmarienhütte telefonisch 
unter 05401/ 850 – 250 erfolgen.
� o

Hospizgruppe lädt zur 
Wortgottesfeier 
Aus Anlass des Welthospiztages 
lädt die Hospizgruppe „Licht-
blick“ Georgsmarienhütte am 
14. Oktober zur Wortgottes-
feier mit Kommunionausteilung 
zur regulären Gottesdienstzeit 
um 17 Uhr in die Kirche St. Pe-
ter und Paul ein. Das Motto des 
diesjährigen Welthospiztages 
lautet: „Das erste letzte Mal“. 

Es soll dazu aufrufen, sich doch 
einmal Gedanken über die ver-
schiedenen „ersten und letzten 
Male“ im Leben zu machen. Im 
Anschluss gibt es bei Tee und 
Keksen Gelegenheit zu Gesprä-
chen, Informationen und Aus-
tausch mit Mitgliedern der Hos-
pizgruppe. � o

Wir bieten:
• eine persönliche und strukturierte Einarbeitung
•  die Mitarbeit in einem motivierten, professionellen

und innovativen Team
•  Top-Ausstattung (Tablet-PCs, Smartphones, 

Dienstkleidung, moderne Dienstwagen)
•  Vergütung nach Caritas-Tarif (inkl. Weihnachtsgeld,

Leistungszulage, Betriebsrente)
•  Attraktive Möglichkeiten zu Fort- und

Weiterbildungen
•  Mindestens 30 Tage Jahresurlaub
•  Firmenfitness mit „Hansefit“, Fahrradleasing

mit „Businessbike“
•  Mitsprache bei der Dienstzeitgestaltung
•  und vieles mehr…
Wir freuen uns auf neue TeamkollegInnen!

Daher suchen wir suchen wir für unsere Sozialstation
Hagen a.T.W./Hasbergen motivierte und zuverlässige

Pflegefachkräfte und 
Qualifizierte Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d)

als KollegInnen, die gerne in unserem Team 
mitarbeiten möchten (Stellenumfang nach Wunsch, 
gerne auch als Wiedereinstieg).

Bewerbungen bitte an:
Sozialstation Hagen a.T.W./Hasbergen
Beate Koch-Suna | Natruper Straße 11 
49170 Hagen a.T.W. |Tel. 05401/979780 
koch-suna.sozialstation@sankt-anna-stift.de

www.sankt-anna-stift.de

Wir pflegen 
mit Herz!

Im Sankt-Anna-Stift pflegen und versorgen wir  
unsere BewohnerInnen wertschätzend und liebevoll. 

Wenn Sie eine 

motivierte 
Pflegefachkraft (w/m/d)

sind und unser aufgeschlossenes Team  
in Vollzeit oder Teilzeit ab November 2023 oder eher 
unterstützen möchten, bieten wir Ihnen unter anderem:

•  eine strukturierte Einarbeitung in einem professionellen Team
•  Vergütung nach Caritas-Tarif

Weihnachtsgeld, Betriebsrente, mind. 6 Wochen Jahresurlaub,
Jahresleistungszulage

•  Angebot und Unterstützung von Fort- und Weiterbildungen
•  Betriebliches Gesundheitsmanagement  

u.a. Firmenfitness mit „Hansefit“, Fahrradleasing
mit „Businessbike“

•  Berücksichtigung individueller Interessen  
bei der Dienstplangestaltung

Weitere Informationen auf  
www.sankt-anna-stift.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
per Post oder E-Mail an

Sankt-Anna-Stift | Florian Schönhoff 
Natruper Straße 11 | 49170 Hagen a.T.W.  
Tel. 05401/979-0 
E-Mail: fschoenhoff@sankt-anna-stift.de
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Schau mal rein bei Gelato Classico! In unserem Familienunternehmen  
findest du Jobs mit Herz, Spaß und ganz viel Eiscreme!

Mechatroniker (m/w/d) 

Wir bieten:
· Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
· Soziale Leistungen wie z.B. Hanse Fit, Jobbike & Eisgutscheine
· Gute Erreichbarkeit, direkt an der A33

DEINE BEWERBUNG, 
PER FAVORE!

Sende deine Bewerbung an:
Marco Wehrland
bewerbung@gelatoclassico.de
gelatoclassico.de/karriere

Gelato Classico – 
Die Eismanufaktur GmbH 
Eisenbahnstraße 11 
49176 Hilter am Teutoburger Wald

ST
EL

LE
N

M
A

RK
T

100 Jahre – und kein  
bisschen leise
Der Posaunenchor GMHütte feiert sein Jubiläum  
mit einem Bläserkonzert
Am Samstag, 7. Oktober, fin-
det in der GMHütter Lutherkir-
che um 17 Uhr ein Bläserkon-
zert statt. Der Posaunenchor 
GMHütte besteht mit kurzen, 
kriegsbedingten Unterbrechun-
gen seit nunmehr 100 Jahren. 
In der Chronik heißt es: „Am 
21. Oktober 1923 wurde der 
Posaunenchor Georgsmarien-
hütte von 11 Gliedern unserer 
Gemeinde … gegründet.“ Auf-
grund der Inflation waren die 
Kassen leer. Es fanden sich aber 
Gönner (u.a. Kommerzienrat 
Stahmer, Direktor von Hold und 
Gemeindeglieder), die mit Ins-
trumenten- und Geldspenden 
für die Grundausstattung des 
jungen Posaunenchores sorg-

ten. Weiter steht in der Chro-
nik: „Durch fleißiges Üben war 
es uns möglich, schon im März 
1924 im hiesigen Krankenhaus 
einige Stücke für unsere Kran-
ken zu blasen. Am 2. Ostertag 
1924 blies der Chor das erste 
Mal im Gottesdienst und wurde 
somit an diesem Tage der Kir-
chengemeinde geschenkt.“
Auch die heutigen Mitglieder 
sind mit Elan dabei und freuen 
sich, die Konzertbesucherin-
nen und Konzertbesucher am 
7. Oktober davon zu überzeu-
gen. Der Eintritt ist frei. Der Chor 
freut sich über Spenden zur Un-
terstützung der Bläserarbeit.
� o

Die heutigen Mitgliederinnen und Mitglieder freuen sich auf das Konzert 
in der Lutherkirche.

Die heutigen Mitgliederinnen und Mitglieder freuen sich auf das Konzert 
in der Lutherkirche.

Zweite Auflage der  
Ü-50-Party Am Kasinopark
Am 4. November wird zum 
zweiten Mal eine Ü-50-Party 
im Restaurant Am Kasinopark 
in Alt-Georgsmarienhütte statt-
finden. Nachdem im vergan-
genen Jahr die Resonanz sehr 
groß war, startet der Senioren-
beirat einen weiteren Tanz-
abend. „Wir hoffen wieder, dass 
über 50-jährige Singles mit und 
ohne Freunde und auch Paare 
kommen, um zu feiern, zu tan-
zen und Spaß zu haben“, erklä-
ren die Organisatoren. DJ Andy 
soll im großen Saal des Kasinos 
erneut mit einer Mischung aus 
80er-, 90er-Jahren und aktuellen 

Musiktiteln für eine volle Tanz-
fläche und gute Laune sorgen. 
Alexej Schneider und sein Team 
vom Kasinopark sorgen für das 
leibliche Wohl. 200 Karten wird 
es insgesamt geben aber zu-
gunsten der Tanzfläche nur 150 
Sitzplätze. Der Eintritt kostet 10 
Euro pro Person, Einlass ist ab 
19 Uhr und Beginn um 20 Uhr. 
Karten gibt es im Vorverkauf ab 
dem 9. Oktober in Froeses Fach-
handel (Oesede), in der Anto-
nius Apotheke in Holzhausen 
und bei Petit Fleur in Kloster Oe-
sede.� o
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Umwelt- und Energieforum 
lädt ins Rathaus
Derzeit geistert das Wort „Sa-
nierungszwang“ durch die Me-
dien und sozialen Netzwerke, 
flankiert vom künftigen Ver-
bot von Öl- und Gasheizungen. 
Hauseigentümer sind verunsi-
chert. 
Was kommt auf sie in den nächs-
ten Jahren zu?
Um das zu beantworten, lädt 
das neu gegründete Umwelt- 
und Energieforum Georgsma-
rienhütte am 6. Oktober um 19 
Uhr zu einer öffentlichen Veran-
staltung in den Niedersachsen-
saal des Rathauses ein. Einlass 
ist ab 18.30 Uhr. 
Für die Gäste des Abends gibt 
es jeweils einen kostenlosen 

Gebäude-Schnellcheck mit An-
gaben zum Energieeinsparpo-
tenzial und möglichen Förder-
zuschüssen.
Denn gerade bei Gebäuden gibt 
es viele Fragen: Wie müssen un-
sere Wohngebäude verändert 
werden, damit sie zukunfts-
tauglich sind? Worauf kommt 
es bei neuen Fenstern an?  Wie 
dick müssen Dächer und Fassa-
den gedämmt werden? Gibt es 
das perfekte Heizsystem? Wo 
finde ich gute Handwerker?
Solche und weitere Fragen sol-
len auf der Veranstaltung disku-
tiert und beantwortet werden.
� o

Von Pastor Pater Libin Thomas Chitteth,  
Pfarreiengemeinschaft GMHütte West 

Liebe Leserinnen und Leser,
der Glaube ist für unser tägliches 
Leben sehr wichtig.
Machen wir einen Schritt zurück 
und betrachten den Glauben 
aus einer rückschauenden Pers-
pektive.Im Allgemeinen wird ein 
Großteil des Lebens mit einem 
hohen Maß an Glauben 
gelebt. Der Glaube 
hilft uns, das Leben 
auf eine Weise zu 
meistern, die das 
Leben weniger 
b e ä n g s t i g e n d 
macht. Wir fra-
gen uns nicht, ob 
ein Stuhl uns halten 
wird, während wir 
uns darauf vorbereiten, 
darauf zu sitzen. Wir stellen 
uns nicht die Frage, ob wir beim 
Überqueren der Straße von einem 
Auto angefahren werden. Wir stel-
len unsere Fahrt zur Arbeit nicht in 
Frage, ob wir sicher ankommen. 
Ohne jemals darüber nachzuden-
ken, tun wir einfach, was wir tun.
Warum ist der Glaube so wichtig 
für das Leben? Glaube ist wichtig, 
weil er den Rahmen dafür bildet, 
wer wir sind und wohin wir ge-
hen. Er bestimmt unsere Existenz, 
unsere Werte, unsere Hoffnungen 
und unsere Träume. Glaube ist die 
stille Ruhe vor einem Sturm. Der 
Glaube ist der Anker im Sturm. Es 
gibt ein Missverständnis, dass es 
beim Glauben nur ums Gewin-
nen geht. Glaube ist kein Spiel 
der Gewinner gegen die Verlie-
rer. Aber Glaube ist die innere Ent-
schlossenheit, zu glauben, dass 
man, egal wie das Ergebnis aus-
fällt, in den Händen Gottes ist. 
Glaube ist nicht von einem Sieg 
abhängig, sondern er versetzt 
uns in die Lage, unabhängig vom 
Ergebnis Frieden zu haben. Der 
Glaube dreht sich um unsere Le-
benserfahrungen, die guten und 
die schlechten. Gerade in den Zei-
ten der Not und Bedrängnisse, 
zeigt sich, ob sich unser Glaube 
bewährt. Aber Glaube ist nicht ir-
gendeine Fiktion, sondern nur in 
Verbindung mit Gott können wir 
unseren Glauben leben.
„Harte Zeiten halten nicht an, 
harte Menschen schon.“ Dies 
würde darauf hindeuten, dass 
sich der Glaube nicht nur um un-
sere Lebenserfahrungen dreht, 
sondern dass sich auch unsere 
Lebenserfahrungen um unseren 
Glauben drehen. Daher ist der 
Glaube wie ein Baustein, der stän-
dig wächst und sich weiterentwi-
ckelt, wenn wir dem zustimmen. 
Der Glaube ist nicht nur für den 
Alltag wichtig, sondern auch ein 
wesentlicher Bestandteil unserer 
Menschlichkeit. Wenn man den 
Glauben aus der Perspektive der 

psychologischen, mentalen und 
emotionalen Gesundheit betrach-
tet, ist der Glaube laut Psychology 
Today „ein Ausdruck der Hoffnung 
auf etwas Besseres.“ Es ist mehr als 
ein Wunsch, es ist eher ein Glaube, 
aber nicht ganz. Ein Glaube wur-

zelt im Geist. Der Glaube gründet 
im Herzen. ... Ohne den 

Glauben an uns selbst 
würden wir uns für 

billig halten, und 
ohne den Glau-
ben an andere 
könnten wir nie-
mals als freie 

Menschen leben. 
Dies ist das Wasser, 

das ausgedörrte See-
len löscht.“

Wenn man den Glauben eben 
aus der biblisch christlichen Per-
spektive betrachtet, stellt die Bi-
bel den Glauben als wesentlichen 
und notwendigen Bestandteil des 
Lebens in den Mittelpunkt. Jesus 
selbst spricht immer wieder über 
den Glauben und hebt die Men-
schen hervor, deren Glaube stark 
ist und sie darum geheilt werden 
konnten. „Die großen moralischen 
Kräfte der Seele sind Glaube, Hoff-
nung und Liebe.“ Dies würde da-
rauf hindeuten, dass der Glaube 
als Barometer für die Bewältigung 
des Lebens fungiert.
Wie oft haben wir gesagt: „Wenn 
ich mehr gebetet hätte“, „mehr 
geglaubt hätte“, wäre das nie pas-
siert. Wir haben mit Gott über ein 
anderes Ergebnis verhandelt. Wo 
aber bleibt der Glaube, wenn wir 
nicht das gewünschte Ergebnis 
erzielen? Wir alle haben Heraus-
forderungen im Leben zu bewälti-
gen, die unseren Glauben auf die 
eine oder andere Weise manch-
mal hart auf die Probe stellen. Es 
ist nicht unser Glaube, der uns im 
Stich lässt, es ist unser mangeln-
des Vertrauen, ja manchmal sogar 
unser Egoismus, der uns im Stich 
lässt.
Wir stehen im Monat Oktober. 
Der Oktober wird von der katho-
lischen Kirche als „Monat des Ro-
senkranzes“ bezeichnet. Die Kir-
che feiert am 7. Oktober das Ma-
rienfest „Unserer Lieben Frau vom 
Rosenkranz“ im Volksmund kurz 
Rosenkranzfest genannt. Das Ro-
senkranzgebet ist eine starke und 
hilfreiche Weise des Gebetes, im 
Vertrauen und Glauben zu wach-
sen, um durch Maria Jesus näher 
zu kommen. Denn wir betrach-
ten in diesem Gebet die großen 
Geheimnisse des Lebens Jesu. In 
diesem Sinne, wünsche ich Ihnen 
und wünschen mit mir alle Verant-
wortlichen der Pfarrgemeinschaft 
Georgsmarienhütte West, einen 
vom Glauben erneuerten und ge-
segneten Monat Oktober.

DAS GEISTLICHE WORT
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Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
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12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

EHRENAMTSPORTAL

In diesem Ehrenamtsportals ha-
ben alle Leserinnen und Lesern 
des „blick-punkt“ die Möglich-
keit, sich über ehrenamtliche 
Unterstützungswünsche von 
Vereinen, Selbsthilfegruppen 
und anderen sozialen 
Institutionen zu in-
formieren oder in 
ein anderes Eh-
renamt vermit-
telt zu werden. 
Dabei über-
nimmt der Eh-
renamtslotse 
die Koordina-
tion. Bei Inter-
esse können Sie 
sich bei Andreas 
Viehoff entweder 
per Mail (Ehren-
amtslotse@Georgs-
marienhuette.de) oder telefo-
nisch mittwochs zwischen 9 
und 12 Uhr (05401/850149), pri-
vat unter 0174/9713001 melden. 
Außerdem steht der Ehrenamts-
lotse jeden Mittwoch zwischen 
9 und 12 Uhr im Raum 149 des 
Rathauses zu einem Gespräch 
zur Verfügung. Institutionen, 
die Ehrenamtliche beschäftigen 
möchten, sind ebenfalls aufge-

rufen, mit dem Ehrenamtslot-
sen Kontakt aufzunehmen, um 
Stellen anzubieten. 

Aktuelle Stellenangebote:
Deutsch üben mit  

Zugewanderten
Es werden für die 

Maßnahme „Dialog 
in Deutsch“ Ehren-
amtliche gesucht, 
die in zwangloser 
Atmosphäre mit 
Zu g ew an d e r te n 

Deutsch üben und 
lernen. Eine pädago-

gische Vorbildung ist 
nicht notwendig. Der 
Termin ist montags von 
16 bis 17 Uhr in der Lut-
herHütte, Kirchstr. 8. 

Auskunft erteilt Peter Kreipe un-
ter Tel. 05401/40642.

Fahrer für Bürgerbus gesucht
Es werden weiterhin Ehrenamt-
liche gesucht, die bereit sind, 
zwei- dreimal im Monat für ca. 
3 Stunden einen Bürgerbus zu 
fahren. Dieses kann mit einem 
normalen Pkw-Führerschein er-
folgen.� o

Andreas ViehoffJunior-Redakteure  
zu Gast im Stahlwerk 
Stadtbibliothek und blick-punkt werfen in neuer  
Veranstaltungsreihe einen Blick hinter die Kulissen 
Die Stadtbibliothek Georgsma-
rienhütte bietet in Kooperation 
mit dem Stadtjournal „blick-
punkt“ ab Herbst dieses Jah-
res die neue Jugendveranstal-
tungsreihe „Junior-Redakteure“ 
an. Ziel der neuen Veranstal-
tungsreihe ist es, interessierte 
Jugendliche im Alter von 10 bis 
16 Jahren als Junior-Redakteure 
für Georgsmarienhütte zu fin-
den. Die Treffen der Junior-Re-
dakteure werden voraussicht-
lich freitags von 15.30 bis 18 
Uhr im Veranstaltungsraum der 
Stadtbibliothek stattfinden. Die 
Veranstaltungsreihe ist in zwei 
Bereiche unterteilt: jeweils in 
den Schulferien wird mit dem 
„Blick hinter die Kulissen“ eine 
Einrichtung oder ein Unterneh-
men in Georgsmarienhütte be-
sucht, über das im Anschluss be-

richtet wird. Während der Schul-
zeit hingegen können über 
„Unser Hütte aus Jugendaugen“ 
kleinere Themen, z. B. „Nachhal-
tigkeit in der Stadt“, „Wie funk-
tioniert der Markt?“ oder andere 
eigene Vorschläge der Jugend-
lichen recherchiert werden. In-
nerhalb eines Monats soll in drei 
bis vier Treffen zum jeweiligen 
Thema ein eigenständiger Arti-
kel der Junior-Redakteure ent-
stehen, der dann im blick-punkt 
veröffentlicht wird.
Eine Einführung in die journalis-
tische Arbeit beim ersten Tref-
fen begleitet der blick-punkt. 
Die Stadtbibliothek Georgsma-
rienhütte stellt benötigte Mate-
rialien wie Stifte, Papier, I-Pads, 
Kamera usw. sowie den Ver-
anstaltungsraum. Auftakt der 
„Blick hinter die Kulissen“-Reihe 

ist am 25. Oktober die Führung 
im Stahlwerk der Georgsma-
rienhütte GmbH. Hierfür ist ab 
sofort eine Anmeldung (mit un-
terschriebener Datenschutzer-
klärung) in der Stadtbibliothek 
Georgsmarienhütte möglich. 
Die Teilnehmerzahl ist auf neun 
Jugendliche begrenzt, die für 
die Führung schwindelfrei sein 
sollten. 
Der Zeitplan sieht wie folgt aus: 
Anmeldeschluss ist der 16. Ok-

tober, am 20. Oktober findet um 
15.30 Uhr die Vorbesprechung 
in der Stadtbibliothek Georgs-
marienhütte statt. Der zwei- 
bis dreistündigen Führung im 
Stahlwerk der Georgsmarien-
hütte GmbH (ca. 2-3 Stunden) 
am 25. Oktober (11 Uhr) folgen 
am 27. Oktober und 3. Novem-
ber jeweils um 15.30 Uhr zwei 
„Redaktionssitzungen“ zur Ar-
tieklvorbereitung.� o
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Vom Zinsbonus profitieren 
und Baumpatenschaft**  
unterstützen.

GiroLive- 
Festgeld

girolive.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Schon ab 5.000 EUR

�Sichere Geldanlage mit  
zweijähriger Laufzeit

�Exklusiv für GiroLive-Kund:innen 
GiroLive-Komfort: 2,50 %* 
GiroLive-Premium: 4,00 %*

*  Kontingent ist begrenzt.

bis zu 

4 %*  Zinsen
p.a.

**  GiroLive-Baumpatenschaft in Kooperation mit

Jetzt bis zu 4 Prozent p.a. mit dem Festgeld GiroLive sichern
Jetzt bis zu 4 Prozent p.a. mit 
dem Festgeld GiroLive sichern
Für GiroLive-Kundinnen und 
-Kunden (und die, die es jetzt 
werden) hat die Sparkasse Os-
nabrück ein exklusives Ange-
bot. Bis zu 4 % p.a. können Sie 
bei Ihrer Geldanlage ab 5.000,- 
Euro mit dem GiroLive-Festgeld 
erhalten. Schnell sein lohnt sich, 
da das Kontingent begrenzt ist. 
Sie kennen GiroLive noch nicht? 
Mit GiroLive - dem Mehrwert-
konto der Sparkasse Osnabrück 
- ist Geldverdienen ganz ein-
fach. Jeder Einkauf im GiroLive-
Vorteilsshop, jede Urlaubs- oder 

Ticketbuchung über den Giro-
Live-Buchungsservice und jede 
Kartenzahlung bei regionalen 
Cashback-Partnern wird rück-
vergütet - das lässt Geld auf Ihr 
GiroLive-Konto fließen.
Darüber hinaus sparen Giro-
Live-Kundinnen und -Kunden 
durch einen Vor-Ort-Rabatt bei 
über 150 Kooperationspartnern 
in und um Osnabrück – gemein-
sam stärken wir unsere Region. 
„Mit dem GiroLive-Portal und 
der neuen GiroLive-App sind 
Sie immer gut informiert“, sagt 
Christian Lutterbeck, Leiter des 
Beratungs-Centers Oesede.
„GiroLive-Kundinnen und -Kun-
den profitieren außerdem von 
exklusiven Produktangeboten 
– wie aktuell von bis zu 4 % p.a. 

beim GiroLive-Festgeld.“ 
Und das ist noch nicht alles: Gi-
roLive Premium hilft auch bei 
Notfällen im Haus (Strom- oder 
Heizungsausfall, Rohrbruch 
oder undichtes Dach, Türöff-
nung bei Verlust des Schlüs-
sels) und übernimmt Kosten 
bis zu 500 Euro pro Jahr. Auch 
Reisen sind über die Reiserück-
trittskosten-Versicherung und 
die Auslandsreise-Krankenver-
sicherung der inkludierten Kre-
ditkarte Gold abgesichert. Diese 
und noch viele weitere Vorteile 
bietet Ihnen GiroLive.
Also: Jetzt GiroLive kennenler-
nen und das beste Girokonto 
der Region testen – ganz unver-
bindlich für sechs Monate dank 
der GiroLive-Zufriedenheitsga-

rantie. 
Denn: Wenn Sie nicht begeistert 
sind, bekommen Sie den bereits 
gezahlten GiroLive-Kontofüh-
rungspreis erstattet!� o

Christian Lutterbeck, Leiter des 
Sparkassen-Beratungscenters in 
Oesede.

- Anzeige - 
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STIHL SEA 20 
Akku-Handstaubsauger
•    Inkl. Akku & Ladegerät
•    Schnelle und effiziente Reinigung  

von kleinen Flächen  
im und ums Haus

•    Vielseitig verwendbar dank 
umfangreichem Zubehör

149 €
TOP Preis!

STIHL SHA 56 
Akku-Saughäcksler
•  Inkl. Akku AK20
•  Inkl. Ladegerät AL101
•  8 N Blaskraft
•  Max. 61 m/s Luftgeschwindigkeit
•  Max. 558 m2/h Luftdurchsatz

429 €
statt 487 €

STIHL GTA 26 
Akku-Gehölzschneider
•  1,2 kg ohne Akku
•  10 cm Schienenlänge
•  Inkl. Akku und Ladegerät
•  Nur solange der Vorrat reicht 

149 €
statt 179 €

STIHL RMI 422 
Mähroboter
• 800 m2 Flächenleistung
• Max. 35 % Steigung
• 20 cm Schnittbreite
• Integrierter Regensensor

999 €
statt  1.099 €

    Wir feiern die
      Herbstsaison!

Finanzierung
29,85€/Monat

(36 Monate)*

*  Finanzierungsangebot auf den jeweiligen Angebotspreis, 
Vertragslaufzeit: 36 Monate, effektiver Jahreszins 4,4 %, ohne 
Anzahlung, Bonität vorausgesetzt, Partner ist die CRONBANK AG, 
Postfach 10 22 63, 63268 Dreieich.

**  Cashback-Aktion von STIHL bei Registrierung. Es gibt unterschied-
liche Summen vergütet, abhängig vom Gerät. Die Aktion gilt nur 
für ausgewählte Geräte. Weitere Infos unter stihl-cashback.de

35

20

STIHL HSA 50 
Akku-Heckenschere

•    Inkl. Akku AK 10
•    Inkl. Ladegerät AL 101
• 50 cm Schwertlänge
• 30 mm Zahnabstand
• 2800 U/Min Hubzahl

289 €
statt 337 €

Georgsmarienhütte Klöcknerstraße 10 | Tel. 05401 33939-0 | gmh@stavermann.de Leasinginfos + mehr: www.fahrrad-stavermann.de

Haben sie Fragen zum Thema 
Leasing, speziell Dienstrad? 
Unser Beratungsteam steht 
ihnen gerne zur Verfügung.

Hier unsere Leasing-Partner:

Jetzt auf zum 
Dienstrad!

Centurion E-Fire City R650i 
E-Bike
•  Bosch Performance Line Motor
•  500 Wh Power Tube Batterie
•  Tektro Bremssystem
•  Shimano Schaltsystem
•  Schwalbe Big Apple Bereifung

2.999 €
statt 3.499 €

Raymon GravelRay E6.5 
E-Bike
•  Yamaha PW-CE Motor, 250W, 50 Nm
•  410 Wh Yamaha ML400 Motor, 36V
•  Shimano Schaltsystem
•  Shimano Bremssystem
•  28" Continental Terra Trail Bereifung

3.599 €
statt 3.799 €

13. OKTOBER 2023

HOLLAGER OKTOBERFESTL I V E :  T A K E  F I V E  A U S  M Ü N C H E N

Karten bei
Stavermann

GMHütte

Rauf
aufs
Rad!

35 20

Bis zu 150 € Cashback** 

bei Registrierung unter: 

stihl-cashback.de

Aktion bis zum 

19.11.2023
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Ich freue  
mich auf Ihre 
Anmeldung!

Erfahren Sie, was  
CHIROPRAKTIK  
für die Gesundheit Ihres  
Kindes tun kann.

Leimbrink 2a · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0  54  01 / 88  12  462 · hallo@sperfeld.life 
www.sperfeld.life VITALISTISCHE CHIROPRAKTIK

Kostenloser Infoabend  
am 10.10.23 um 18 Uhr. 

Jeder Mensch 
verdient den 
besten Start 
ins Leben!

Tim Becker
„Bauch im Hirn“ 
Freitag, 20. Oktober

Beginn: 20 Uhr 
Rathaus GMHütte

VVK 22,- / AK 24,- € 

Michael Holtschulte
„Das Ende ist nah“ 
Freitag, 03. November

Beginn: 20 Uhr 
Rathaus GMHütte

VVK 12,- / AK 14,- € 

Arnulf Rating
„tagesschauer“ 

Samstag, 25. November
Beginn: 20 Uhr 

Rathaus GMHütte
VVK 20,- / AK 22,- € 

Ticketvorverkauf: Froeses Fachhandel oder online auf www.georgsmarienhuette.de unter „OpenR@thaus“.

Arnulf Rating kommt mit 
neuem Programm
Am Samstag, 25. November, ist 
der Kabarettist Arnulf Rating im 
Rahmen der Georgsmarienhüt-
ter Kleinkunstreihe zu Gast im 
Rathaus. Eigentlich hatte er für 
seinen Auftritt noch sein Pro-
gramm „Zirkus Berlin“ vorge-
sehen, doch nun dürfen sich 
die Besucherinnen und Besu-
cher auf seine brandneue Vor-
stellung mit dem Titel „tages-
schauer“ freuen. 
Aber auch mit dem Programm-
wechsel bleibt Rating sich und 
seinem unverkennbaren Hu-
mor treu – immer am Puls Zeit, 
um die alltäglichen Absurditä-
ten auf die Spitze zu treiben. 
Gemeinsam mit seinen Parade-

rollen „Schwester Hedwig“ und 
„Dr. Mabuse“ jongliert Rating 
als „tagesschauer“ zwischen 
Menschen, Viren, Mutationen 
und einer scheinbar überhand-
nehmenden Dauer-Handy-Nut-
zung. Er weiß: Die Fackel der 
Aufklärung kann auch eine Ne-
belkerze sein. In dieser Welt 
überlebt man nur mit Humor. 
Als eine der dienstältesten 
scharfen Zungen des Landes 
kann Rating wie kaum ein an-
derer das Publikum mitnehmen, 
auf einen Parforceritt durch die 
wirre Manege des gesellschaft-
lichen Trubels - mit Tempo und 
hohem Unterhaltungswert. Er 
ist der letzte der drei Tornados, 
der noch auf der Bühne steht. Er 
weiß also, woher der Wind weht 
und sein Maßstab ist über all die 
Jahre gleichgeblieben: Unter-
haltung mit Haltung.
Bereits gekaufte Tickets behal-
ten auch mit der Programmän-
derung ihre Gültigkeit. 
Darüber hinaus sind Karten für 
die Vorstellung im Saal Nieder-
sachsen des Rathauses im Vor-
verkauf für 20 Euro online im 
„Open Rathaus“ der Stadt Ge-
orgsmarienhütte sowie bei 
Froeses Fachhandel erhältlich. 
An der Abendkasse kostet der 
Eintritt 22 Euro. 
Die Vorstellung beginnt um 20 
Uhr. Weitere Informationen sind 
auch beim städtischen Kultur-
büro unter 05401/ 850 – 250  
erhältlich.� o

Maxim Dierks holt den Titel
8. Vereinsmeisterschaft beim Minigolfclub  
Georgsmarienhütte
Zur 8. Vereinsmeisterschaft hatte 
der Minigolfclub Georgsmarien-
hütte e.V. (MC) auch in diesem 
Jahr wieder alle Vereinsmitglie-
der auf die Minigolfanlage in 
GMHütte eingeladen.
Bei bestem Sommerwetter be-
grüßten der 1.Vorsitzende Rain-
hard Pfeffer und der Sportwart 
Marcel Dierks die Mitglieder auf 
der Minigolfanlage am Südring. 
Willkommen hieß auch Ralf In-
genpass, päd. Mitarbeiter der 
Schülergenossenschaft „Coole 
Schule“ der Sophie-Scholl-
Schule GMHütte und 2. Vorsi-
tender des MC, die Vereinsmit-
glieder. Er bedankte sich bei 
den Anwesenden für die gute 
Zusammenarbeit und wünschte 
allen einen „gut Schlag“. Nach 
dem ersten von insgesamt drei 
Spieltagen zeichnete sich schon 

eine Tendenz ab, wer am Ende 
im Rennen um die Titel da-
bei sein wird. Der zweite Spiel-
tag ließ das Feld der möglichen 
Gewinner noch enger zusam-
menrücken. Am letzten Spiel-
tag wurde es noch einmal span-
nend. 
Nach der vorletzten Runde la-
gen noch zwei junge Spieler 
aussichtsreich im Wettbewerb. 
Marcel Dierks spielte eine 24er-
Runde und Maxim Dierks eine 
31er-Runde. Somit musste die 
letzte Runde an diesem Sams-
tag die Entscheidung brin-
gen. Diese ging dann mit einer 
29er-Runde an Maxim Dierks. 
Der neue Vereinsmeister benö-
tigte für die sieben Runden ins-
gesamt 196 Schläge. Er löst da-
mit Marcel Dierks von Platz 1 ab. 
Der zweite Platz ging an Tho-

mas Stallkamp mit 199 Schlä-
gen. Marcel Dierks gewann den 
3.Platz mit 211 Schlägen bei der 
Meisterschaft und musste nach 
zwei Jahren den Titel abgeben. 
„Ich werde nächstes Jahr wieder 
angreifen und mir den 1.Platz 
holen“, sagte Marcel Dierks. 
Der herzliche Glückwunsch der 
beiden Vorsitzenden Rainhard 
Pfeffer und Ralf Ingenpass ging 
an alle Sieger und Besiegten. 
Beide dankten allen Spielern für 
ihre Teilnahme an der 8. Vereins-
meisterschaft des Minigolfclub 
Georgsmarienhütte. Die Pizze-

ria La Vita aus Oesede spendete 
für die Sieger jeweils einen Gut-
schein. Nach der Siegerehrung 
wurde auf der Anlage noch ge-
grillt. 
Wer gerne beim Minigolfclub 
mitmachen möchte, kann sich 
zu den Trainingszeiten, don-
nerstags ab 16.30 Uhr oder 
sonntags ab 11 Uhr, auf der Mi-
nigolfanlage GMHütte Südring 
43 gerne melden.
Dierks und Thomas Stallkamp 
zu ihrem sportlichen Erfolg.  
Foto: Minigolfclub Georgsmari-
enhütte e.V.� o

1. Vorsitzende Rainhard Pfeffer und der Sportwart Marcel Dierks gratu-
lierten Maxim Dierks und Thomas Stallkamp. 
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Heckenpflanzen
in großer Auswahl

Wir beraten Sie gerne!
GARTENGESTALTUNG

BAUMSCHULEN
FLORISTIK

Osnabrücker Straße 84 · 49186 Bad Iburg
Telefon 05403/74740 · www.bentrup-baumschulen.de

Heckenpflanzen
in großer Auswahl

Wir beraten Sie gerne!
GARTENGESTALTUNG

BAUMSCHULEN
FLORISTIK

Osnabrücker Straße 84 · 49186 Bad Iburg
Telefon 05403/74740 · www.bentrup-baumschulen.de

Beachten Sie unsere  
Sonderangebote!

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestelle:  Froeses Fachhandel, Oeseder Straße 78
Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, Os-
nabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

Weitere zuverlässige Senioren- u. Haushaltshilfen mit guten 
Deutschkenntnissen für unsere Kunden gesucht (gern auch älter). 
www.idt-online.de Tel. 0173/2814383.

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, sowie Hagener Markt-
bote und Stadtgespräch Bad Iburg mit je 10.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Zu verkaufen: mehrere Kaffeeservices aus der ehemaligen DDR 
(Kobalt, blau usw.). Tel. 0162/8821193.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. B. für Bad und Küche – kostenlose 
Beratung bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Os-
nabrücker Straße 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Kinderflohmarkt, Sa. 11.11. v. 14–16 Uhr i. d. Sporthalle Wellen-
dorf. Infos und Anmeldungen ab Sa., 28.10. über die Homepage:  
www.foerderverein-gs-wellendorf.de 

Insektenschutz oder Pollenschutz?! – für Fenster, Türen oder 
Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. Raumaus-
stattung Haurenherm. Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.
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Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450
Robertstraße 2  ·  Georgsmarienhütte  ·  Telefon 0 54 01 / 8 96 74 50 

info@kirchner-nehls.de  ·  www.kirchner-nehls.de

•  Dacharbeiten jeglicher Art
•  Austausch bzw. Einbau  

von Wohndachfenstern
•  Balkonsanierungen
•  Flachdachabdichtung

•  Anbringen von  
Dachrinnen

•  Schornsteinverkleidung
•  Terrassenbeläge
•  u.v.m.

Sprechen Sie uns an!

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wissen 
doch: Was nicht im blick-punkt steht, ist eigentlich auch nicht pas-
siert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@osning-medien.de.

Suche EK o. a. Orden, Etuis, Urk., Fotoalben bis 1945. Kaufe zu fai-
ren Preisen zur Bewahrung in meiner Sammlung. Diskretion selbst-
verständlich! Tel. 0172/5670004.

Blitzsaubere Fenster, Wintergärten, Dachrinnen u.v.m. - mit mo-
dernster Technik - von Jungunternehmer. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de / Tel. 0176/61613820.

Einfamilienhaus: Junge Familie sucht EFH mit großzügigem Garten 
in Hagen, Gellenbeck o. Holzhausen zum Kauf. Wfl. ab 140 qm, Grdst. 
ab 750 qm. Tel. 0151/2844578. 

blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal: Damit Sie wis-
sen, was vor Ort geschieht! 

Nasse Wände, feuchte Keller? Salpeter- und Schimmelpilzbesei-
tigung, Kellerabdichtung mit Garantie! Balkonsanierung (Fliesen). 
Bautenschutz Marco Häder, Tel. 05473/9577174.

Humorvolle, attraktive Sie, 46 J., schlank und sportlich, möchte 
mein Leben mit einem liebevollen und ehrlichen Partner teilen: an-
namaus331977@gmail.com 

der-preiswerte-gaertner.de – Problemgarten, verwildert? Wir hel-
fen: Gehölz-/Heckenschn., Baumfällung, R.mähen, Schottergarten-
rückbau, preiswert – schnell – professionell. Tel. 0170/1730235.

Private Kleinanzeigen im blick-punkt: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa. 

Minijob als Reinigungshil­
fe für Treppenhaus, Gemein-
schaftsräume und Hof eines 
MFH im Zentrum von Hagen zu 
vergeben. Bitte melden unter  
wolfshagen6@icloud.com

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter,Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Preiswerte Gourmetkartof­
feln direkt vom Hof – Belana, 
Linda, rote Laura, Concordia, 
Lilly, Gunda. Verkauf von 9-18 
Uhr. Mühlmeyers Kartoffelhof, 
Mühlenstr. 24, Bad Iburg. Tel. 
05403/9675.

Partyraum in Bad Iburg, OT 
Ostenfelde zu vermieten. Fei-
ern in gemütlich-rustikaler  
Atmosphäre! Rufen Sie uns 
gerne an: Tel. 0172/5660302,   
www.partyraum-bad-iburg.de

Suche überdachten Stellplatz 
für Bulli, gerne auch in einem 
Nebengebäude mit Werkstatt-/
Hobbyraum. Standort GM-
Hütte oder Umkreis ca. 15 km.  
wilkowskym@aol.com

Wir suchen eine zuverlässi-
ge, nette und gründliche Reini-
gungsfee für ca. 3 Stunden wö-
chentlich in Hilter / Hankenberge. 
Tel. 0176/21422179. 
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SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Beratung und Verkauf

Rasenmäher-Center GmbH

MIT STIHL POWER SICHER  
DURCH DIE GARTENZEIT

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG
MALERMEISTER 
Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Telefon 05401 / 54 25 · info@maler-vogelsang.de
www.maler-vogelsang.de

*  Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom 01.11.2023 bis 28.02.2024 
nur für Privatkunden, ausgenommen gewerbliche Kunden.  
Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Richtig werben leicht gemacht, 
mit einer Anzeige im blick-
punkt, Tel. 05401/837370 oder 
anzeigen@osning-medien.de.

Lernerfolg ist cool! und gut für 
diese Zeit – qualifizierter Ein-
zelunterricht in freundlicher At-
mosphäre! Sprachen, Mathe u. 
Deutsch – der Schulform u. Klas-
senstufe entsprechend, Prü-
fungsvorbereitung, Übergang 
zu weiterführenden Schulen! 
Berücksichtigung v. LRS u. Dys-
kalkulie! Tel. 05405/7969. 

Trockenbau- u. Maurerarbei-
ten, Malerarbeiten, verputzen, 
Fliesen legen, pflastern und div. 
andere Handwerksarbeiten bie-
te ich Ihnen an. Melden Sie sich 
gerne. Tel. 0157/58010634.

Gartenarbeit jeglicher Art 
wird fachgerecht, schnell und 
zuverlässig ausgeführt. Tel. 
0174/7020539. 

Unterstützung bei der Gar-
tenpflege stundenweise ge-
sucht (Oesede-Dröper). Tel. 
0160/95388144. 

Der blick-punkt sucht Verteiler 
(m/w/d): Du möchtest etwas da-
zuverdienen? Du bist verlässlich? 
Dann werde Teil unseres Teams! 
Wir suchen Verteiler für folgen-
de Gebiete: Harderberg (Land-
tour)  Tel. 05401/837370 oder 
E-Mail info@osning-medien.de.

Kita St. Michael sucht eine Ver-
tretungskraft mit mind. 10 Std./
Woche. Tel. 05401/41773.

Geschenkgutscheine. Oesede, 
Am Rathaus 4, Tel. 05401/837115. 

Reiningungskraft für freund-
lichen Privathaushalt in Dröper 
für 3–4 Std./Woche gesucht, 
flexibler Wochentag, 15 Eu-
ro/Std. auf 520- Euro-Basis. Tel. 
0172/5247127.

Sonnensegel von Soliday, Ren-
son Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! 
Sieker Rolladen GmbH, Hagen 
a.T.W., d.fiegenbaum@sieker-
rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Die Schmerztherapiepraxis 
Osteopathie/Faszientherapie, 
Homöopathie. Phoenix Ba-
lance, HP Frank Wulfekam-
mer, Klöcknerstr. 1, GMHüt-
te, Tel. 05401/363573,  
www.fitundbalance.de.           

Maisonette Wohnung 116 qm 
mit Wendeltreppe, 5 Zimmer, 
Küche, 2 Bäder + Loggiabalkon. 
Zentrumsnah in Hagen a.T.W. 
Tel. 05401/9309.

Malerarbeiten vom Fach­
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis - auch kurzfristig 
zu Topp-Festpreisen. Kosten-
lose vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, FA.

Sutthausen: Suche Nachhil­
fe für Mathe, Deutsch und Eng-
lisch (7. Klasse). Tel. 0541/596708 
oder 0160/4921213.

Taxi Drop sucht Verstärkung: 
Fahrer mit Führerschein B o. 3 u. 
einen Personenbeförderungs-
schein im Minijob. Arbeitszei-
ten Mo-Sa, nach Vereinb., Tel. 
05401/870087.

Fußpflegepraxis Hand & Fuß 
by Greese. Fußpflege, Pedi-
French, Maniküre, Haushalts-
auflösungen und Entrümpe-
lungen aller Art. Wir bieten Ih-
nen schnelle, zuverlässige u. 
diskrete Abwicklung zum Fest-
preis, E&S Einfach Sauber, Tel. 
0175/9530433.

Kita St. Michael sucht eine 
Quikkraft mit 19,5 Std./Woche. 
Tel. 05401/41773.

Angestellte im öffentl. Dienst 
in Festanstellung sucht 2–3 ZKBB, 
NR, keine Tiere, gerne mit Carport 
o. Garage. Tel. 05405/6169503 
oder jk444@gmx.de. 

Neuer Redakteur des blick-
punkt (Nichtraucher, 55 Jah-
re - in Festanstellung)   sucht 
Wohnung als Zweitwohn-
sitz. Kontakt gerne über Tel. 
0176/32756879. 

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, GMHütte, Ma-
ler- und Lackierarbeiten, Tape-
zierarbeiten, Spachteltechnik, 
Wärmedämmung, Fassadenge-
staltung, Bodenverlegung, In-
nenarbeiten. Tel. 05401/838844, 
uwenoelker@t-online.de. 

Hundesitter gesucht für zwei 
Chihuachihuas jeweils zwei Wo-
chen im Frühjahr und Herbst. 
Tel. 0171/5161034.

Gartenarbeit, Rollrasen, He-
cken- u. Sträucherschnitt, 
Baumfällarbeiten aller Art, Pflas-
ter- u. Baggerarbeiten. Werk-
zeuge vorh. + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im blick-punkt: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und Bank-
verbindung nicht vergessen).

Suche Näh- und Schreibma­
schinen, Bücher, LPs, Bilder, 
Antikes, Krüge, Zinn und Ta-
schenuhren, Münzen, Orden, 
Militaria, Puppen, Trödel. Tel. 
0178/4235562.
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BAUKING Natrup-Hagen • Ziegeleiweg 2 • 49170 Hagen a.T.W.
Telefon: 0 54 05 / 98 07-0 • Fax: 0 54 05 / 85 51• www.bauking.de

1. Einpunktmessung

2. Zertifikatsmessung

Kompetenz für Ihre Immobilie

z. B. prüfen wir für Sie die Luftdichtigkeit mittels:

Preis auf Anfrage

Vorgeschrieben und sinnvoll bei nahezu 
allen Neubau- und Sanierungsprojekten.

Ein Blower-Door-Test gibt eindeutige Auskunft

darüber, wo ein Haus Schwachstellen in Form

von Luftundichtheiten aufweist.

erhalten Sie bei einer Zertifikats-

messung einen Bericht mit Zertifikat. 

BAUCOACH ®  – Blower-Door-Messung .

Dein Baustoffhandel.Dein Baustofffff han
für Profi & Privat

BAUKING Natrup-Hagen • Ziegeleiweg 2 • 49170 Hagen a T W

Unsere Außen-Ausstellung
wurde aktualisiert –

jeder Tag ist ein Schautag!
Beratung durch unsere

Fachverkäufer gerne nach
Terminvereinbarung

unter 05405/9807-0.

Aktuell: Sonderaktion HÖRMANN Garagentore und Haustüren!

Ehrengaben für vier Kümmerer
Martin Vinke, Jürgen Werner, Karl-Heinz Pesch und Günter Wilde beim  
Stadtgeburtstag ausgezeichnet
„Zivilgesellschaftliches Engage-
ment gehört zur DNA von Ge-
orgsmarienhütte!“ So lautete ei-
ner der zentralen Sätze der nie-
dersächsischen Justizministerin 
Kathrin Wahlmann, die als Fest-
rednerin beim 53. Stadtgeburts-
tag der Stadt Georgsmarien-
hütte zu Gast war. Ganz beson-
ders abgestellt war dieser Satz 
auf Martin Vinke, Jürgen Wer-
ner, Karl-Heinz Pesch und Gün-
ter Wilde, die in diesem Jahr die 
städtische Ehrengabe verliehen 
bekommen haben und bei de-
nen das ehrenamtliche Engage-
ment definitiv zur eigenen DNA 
gehört.
Rund 200 Gäste waren der städ-
tischen Einladung zur Feier-
stunde im Saal Niedersachsen 
des Rathauses anlässlich des 
53. Stadtgeburtstages gefolgt. 
In ihrer Begrüßungsrede wür-
digte Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo das vielseitige ehrenamt-
liche Engagement im Stadtge-
biet und verdeutlichte mit Blick 
auf die vier Geehrten zugleich, 
weshalb für das „Funktionieren“ 
einer intakten Stadtgesellschaft 
ehrenamtlicher Einsatz unver-
zichtbar sei: „Die öffentliche 
Hand – also auch wir als Stadt – 

können leider nicht immer alle 
an uns herangetragenen Wün-
sche, Ideen und Aufgaben re-
alisieren. Ohne Menschen, die 
sich für das Gemeinwohl ein-
setzen, die sich im positiven 
Sinne in diese Lücke drängen, 
wäre das gemeinschaftliche Le-
ben – so wie wir es hier bei uns 
in Georgsmarienhütte kennen 
– undenkbar. Dieses ist das Ge-
schenk, was uns das ehrenamt-
liche Engagement gibt und für 

das wir jederzeit dankbar sein 
müssen.“
Diesen Aspekt stellte auch Ka-
thrin Wahlmann in ihrer Fest-
rede heraus: „Ohne Ehrenamt 
würde vieles nur auf die weni-
gen Schultern der Hauptamt-
lichen verteilt. Der Staat allein 
kann nicht alles leisten. Nur 
dank des breiten gesellschaftli-
chen Engagements können wir 
unseren Lebensstandard auf-
rechterhalten.“ Des Weiteren 

Justizministerin Kathrin Wahlmann (2. v. r., vorn) und Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo (3. v. r., vorn) ehrten Karl-Heinz Pesch (links), Günter Wil-
de (2. v. r.) und Martin Vinke (rechts)
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WERBUNG, DIE  
ANKOMMT!

Die richtige Adresse, wenn 
etwas schnell repariert 
werden muss?

Werben Sie in unserem 
SERVICE-TEIL  

Kurz und informativ.  
Sprechen Sie uns an! 
Tel.: 05401/8 37 37-0 oder  
anzeigen@osning-medien.de

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)
liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Bauking  

Natrup-Hagen
•  Restaurant Mondschein 

Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

3636
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PROFESSIONAL 
PROWASH

Enchev Prowash - Glückaufstr 153 - 49124 G.M Hütte - Tel. 0157 386 37 912

Enchev Prowash · Glückaufstr. 153 · Georgsmarienhütte
Tel. 0157 38637912 ·    prowash49124

Unser Service
•  Innen- und Außenreinigung
•  Hochglanzpolitur
•  Lederpflege und -reinigung
•  Neutralisierung von Werbefolien
•  Aufbereitung von Firmen-  
und Baustellenfahrzeugen

•  Geruchsentfernung  
mit Ozonbehandlung

•  Professionelle Tierhaarreinigung

MO–SA 9–18 Uhr

ANGEBOT
Komplette  
Innen- und  

Außenreinigung

89 €
gültig vom 5. bis 31.10.2023

Lengericher Str. 40 · Natrup-Hagen · Tel. 0 54 05 / 35 13 
E-Mail: zum-kleinen-markt@t-online.de

Herzlich willkommen!Herzlich willkommen!

LIVE-PRÄSENTATION  
DROOFF fire+ Abbrandsteuerung

Beim Kauf eines DROOFF-Kaminofens mit der 
neuen Abbrandsteuerung fire+ erhalten Sie in 

der Zeit vom 6.10.2023 bis 14.10.2023 die  
fire+ Puck Fernbedienung kostenlos!

 Haushaltsgeräte  Kaminöfen  Einbaugeräte
 Freude am Haushalt Faszination Feuer Lebensraum Küche

SONDER- 
ÖFFNUNGSZEITEN:

Fr. 6.10. 10–21 Uhr 
Sa. 7.10. 9–16 Uhr

warf die aus Hasbergen stam-
mende Politikerin in ihrer Rede, 
wie sie betonte, „allein schon 
von Amts wegen her“, ein be-
sonderes Augenmerk auf das 
ehrenamtliche Engagement 
der Schiedsmänner. Mit Martin 
Vinke und seinem Stellvertre-
ter Jürgen Werner wurden erst-
mals zwei Schiedspersonen mit 
der städtischen Ehrengabe aus-
gezeichnet, wobei Jürgen Wer-
ner aufgrund einer langfristig 
geplanten Auslandsreise seine 
Ehrengabe am Stadtgeburts-
tag nicht persönlich in Empfang 
nehmen konnte. Sowohl Vinke, 
als auch Werner haben über 
15 Jahre gemeinsam rund 200 
Streitigkeiten geschlichtet. Mar-
tin Vinke bleibt sogar noch bis 
mindestens 2028 weiterhin der 
Schiedsmann für den Schieds-
amtsbezirk Georgsmarienhütte. 
„Schiedspersonen sind die „stil-
len“ Helden unseres Zusam-
menlebens“, so Wahlmann, de-
ren „Job“ in der Öffentlichkeit 
oftmals nur wenig Aufmerk-
samkeit bekäme. Dabei seien 
sie durch ihre vorgeschaltete 
Funktion bei bestimmten Ver-
fahren eine echte Hilfe für die 
Gerichtsbarkeit und würden 
durch ihre oft auch unkonven-
tionellen oder überraschenden 
Lösungsansätze den Keim für ei-
nen Neuanfang zwischen zwei 
zerstrittenen Parteien schaffen. 
„Letztlich sorgen Schiedsperso-
nen für Frieden in unserer Ge-
sellschaft“, so die Justizministe-
rin, die auch den anderen bei-
den Geehrten im Namen der 
gesamten niedersächsischen 
Landesregierung ihren Dank für 
das jahrzehntelange Engage-
ment aussprach.
Jahrzehnte langes Engagement 
können sich nämlich auch Karl-
Heinz Pesch und Günter Wilde 
auf die Fahnen schreiben. Be-
reits seit dem Ende der 1960er-
Jahre ist Pesch der „Kümme-
rer“ von Holsten-Mündrup, wie 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
in ihrer Laudatio, herausstellte. 
Insbesondere die Errichtung 
des Dorfgemeinschaftsplatzes 
an der Mittelheide geht auf den 
Einsatz des Urgesteins aus dem 
kleinsten der Georgsmarienhüt-
ter Stadtteile zurück. 
Günter Wilde hat sein Enga-
gement vor allem in die Arbeit 
des Kirchenvorstandes der Lu-
therkirchengemeinde gesteckt. 
Dort war er über 17 Jahre tä-
tig und hat maßgeblich den 
Bau der LutherHütte sowie des 
Paul-Gerhardt-Heims vorange-
trieben. Zwei Projekte, die we-
sentlich zur positiven Entwick-
lung des gesamten Quartiers 
rund um die Kirchstraße bei-
getragen haben. Wilde war es 
auch, der für alle anwesenden 
Geehrten ein paar kurze Dan-
kesworte sprach. Sein beson-

derer Dank galt dabei all jenen 
Personen, die es überhaupt erst 
mit ermöglicht haben, dass die 
vier den städtischen „Oscar“, 
wie er die Ehrengabe scherzhaft 
betitelte, erhalten konnten: „Wir 
sind alle keine Einzelkämpfer. 
Vielmehr braucht es auch eine 
Vielzahl von Personen im Hin-
tergrund, die sich ebenso für die 
angestrebte Sache einsetzen. 
Und ohne den familiären Rück-
halt geht es ohnehin nicht.“ Im 
Anschluss an die Verleihung 
durften sich die neuen Inhaber 
der städtischen Ehrengabe – 
genauso wie Kathrin Wahlmann 
– noch in das Goldene Buch der 
Stadt Georgsmarienhütte ein-
tragen.
Abgerundet wurde die Feier-
stunde mit anschließendem 
Imbiss von der Georgsmarien-
hütter Bildungswerkstatt durch 
die musikalische Begleitung 
des Duos „Onsaemiro“ von der 
Kreismusikschule.�  o

Fördertopf für Stecksolargeräte in  
48 Stunden ausgeschöpft
Das ging schnell: Keine 48 Stun-
den nach Veröffentlichung der 
städtischen Förderrichtlinie zur 
Förderung von sogenannten 
Stecksolargeräten ist der För-
dertopf bereits ausgeschöpft. 
Eine Antragstellung ist damit 
nicht mehr möglich.
Erst vor gut zwei Wochen hatte 
der Rat der Stadt Georgsmarien-
hütte das Förderprogramm zur 
Anschaffung der Kleinst-Photo-
voltaik-Anlagen auf den Weg 

gebracht. Am Montag wurde 
die Richtlinie mitsamt Antrags-
formular auf der städtischen In-
ternetseite veröffentlicht. Ins-
gesamt standen Gesamtmit-
tel in Höhe von 10.000 Euro zur 
Verfügung. Die Höhe des ein-
maligen Förderbetrages war 
auf 200 Euro festgelegt wor-
den. Inhaberinnen oder Inha-
ber des Familienpasses konnten 
einen erhöhten Betrag von 300 
Euro erhalten. Die Bewilligung 

der Anträge erfolgt nach dem 
Windhundprinzip.
Das Förderprogramm wurde 
aufgelegt, um Einwohnerinnen 
und Einwohner bei der Anschaf-
fung der Stecksolargeräte zu un-
terstützen, da diese – aufgrund 
ihrer vergleichsweise leichten 
Handhabung und Installation 
– beispielsweise auch Mieterin-
nen und Mietern die Teilnahme 
an der Energiewende ermögli-
chen.� o
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Zugang zum kostenlosen  
Online-Vortrag über  
www.nsk.de/ 
forum-gesundheit

Forum Gesundheit
Online-Vortrag

Donnerstag, 12.10.2023, 19:00 Uhr

Husten: 
Ursache, Diagnose  
und Therapie
Referent: 
Dr. med. Christoph Hünermann
Chefarzt der Klinik für Pneumologie  
und Beatmungsmedizin  
am Krankenhaus St. Raphael Osterkappeln

www.nsk.de

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

Eduard-Pestel-Str. 3
49080 Osnabrück
Telefon 0541-59137
www.bestattungen-baumgarte.de

MENSCHLICHKEIT

WERTSCHÄTZUNG
MITGEFÜHL

Wir unterstützen Sie 
professionell, liebevoll 
und herzlich.

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Vereinsmeisterschaften  
der Jugend beim VfL 
Bei den diesjährigen Jugend-
vereinsmeisterschaften des VfL 
Kloster Oesede gab es viele 
spannende aber faire Wett-
kämpfe in den einzelnen Alters-
klassen zu sehen. Einige Spiele 
waren bei heißem Wetter derart 
hart umkämpft, dass erst nach 
mehr als drei Stunden und vie-
len Schweißperlen ein Sieger 
feststand. Gespielt wurde inner-
halb der Altersklassen jeweils in 
zwei Gruppen. Die jeweils Erst-, 
Zweit- und Drittplatzierten tru-

gen im Anschluss die Endspiele 
aus. Nach der Siegerehrung gab 
es noch ein gemeinsames Gril-
len.
Ergebnisse: C-Junioren: 1. Ole 
Franke, 2. Henry Willebrand, 3. 
Till Schuschan, 4. Max Herken-
hoff. Midcourt: 1. Tobias Urban, 
2. Leo Lüdeking, 3. Fiete Her-
kenhoff, 4. Luis Henseler; U 10: 1. 
Mona Schuschan, 2. Noah Lüde-
king, 3. Jonas Wilczek, 4. Frieda 
Prescher� o

Ein Boot für die 
DLRG-Spezialisten
Die Helfer aus der DLRG 
GMHütte sind als Spezialisten 
für Hochwasserereignisse in 
den vergangenen Jahren mehr-
fach für viele Tage im Einsatz 
gewesen, zuletzt beim Ahrtal-
Hochwasser im Jahr 2021. 
Dort wurde deutlich, dass sich 
die Einsatzbedingungen zu-
nehmend verändern. Zusätzlich 
zu „klassischen“ Hochwasserla-
gen mit übertretenden großen 
Flüssen wie der Elbe, kommen 
aufgrund von Starkregenereig-
nissen sturzflutartige Szena-
rien zustande. Diese treten oft 
lokal, auch in kleineren Städ-
ten oder an Bächen auf. Dar-
auf haben sich die Helfer der 
DLRG GMHütte durch die Aus-
bildung von 16 sogenannter 
„Strömungsretter“ eingestellt, 

der derzeit größten Gruppe in 
Niedersachsen, die auch in stark 
strömenden Gewässern tätig 
werden können. 
Was der DLRG-Ortsgruppe je-
doch fehlt, um weiterhin eine 
effektive Rettung von Men-
schen und Tieren durchfüh-
ren zu können, ist ein spezielles 
Schlauchboot, ein sogenanntes 
Raft. Dieses kommt immer dann 
zum Einsatz, wenn man mit her-
kömmlichen Booten mit Motor 
nicht weiterkommt. 
Die Anschaffungskosten liegen 
bei rund 6.500 Euro, die der rein 
ehrenamtlich arbeitende Ver-
ein nicht allein aufbringen kann 
und daher auf zweckgebun-
dene Spenden aus der Bevölke-
rung hofft. � o
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NACHGEFRAGT

Kai Seichter
Verkäufer

Kloster Oesede

Definitiv zu viel. Die 
Bildschirmzeit habe ich 
schon ausgeschaltet. Viel 
Zeit nehmen die gan-
zen Whatsapp-Gruppen 
in Anspruch – auch die 
Eltern-Gruppen in der 
Schule.

Jule Wellendorf
Schülerin
Oesede

Ja schon viel, denke ich. 
Lange Zeit war meine 
Handyzeit aber begrenzt. 
Ich habe erst seit der 8. 
Klasse eins ohne Begren-
zung. Man nutzt es natür-
lich auch für Social-Me-
dia, um nicht außen vor 
zu sein. Das ist dadurch 
schon sehr viel Zeit, weil 
wir in der Schule unser 
iPad sehr viel nutzen.

Hanna Weckermann
Schülerin
Oesede

Natürlich ist da manch-
mal schon echt viel Zeit, 
denn das Handy ist ja ein 
stetiger Begleiter gewor-
den. Wenn ich den Wo-
chenvergleich dann sehe 
und die Zeit hat sich er-
höht, versuche ich schon, 
diese ein wenig zu be-
grenzen.

Sascha Schiffer
Informatiker

Oesede

Momentan gar keine 
Zeit, weil ich meins verlo-
ren habe. Normalerweise 
würde ich sagen zwei bis 
drei Stunden am Tag. In 
der heutigen Zeit ist halt 
alles schon recht digital, 
da ist es normal, dass die 
Handyzeit steigt.

Lena Nast  
mit ihrer Tochter

Einzelhandelskauffrau
Hilter

Keine Ahnung, wie viel 
Zeit es täglich ist, aber 
ich nutze es nicht so viel. 
Morgens 20 Minuten 
beim ersten Kaffee und 
abends ein Stündchen. 
Mehr Zeit habe ich auch 
gar nicht.

Wie viel Zeit verbringen Sie täglich am Handy?
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Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen 
Telefon 05452 634 9980
www.ebt-aluminiumbau.de

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports auf  

Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“

Kombi- 
Rabatt-Aktion

10% 
auf alle Produkte und 

15 % 
beim Kombi-Kauf von  Überdachung und  

MarkiseGanz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

SIND HÖRGERÄTE IMMER AUFFÄLLIG?

„Nein, moderne Hörgeräte 
sind ziemlich unauffällig. Ich 
trage meine hinter dem Ohr, 
und sie sind kaum zu sehen. 
Sie passen bequem und un-

auffällig zur Ohrform.“

Fabian Meyer
20 Jahre

Einzelhandelskaufmann
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Eine Gartenparty  
zum Jubiläum
Sein großes Jubiläum hat 
der Telefonbuchverlag Lud-
wig Schmidt mit einer kleinen 
Gartenparty gefeiert: Mehr 
als 100 Gäste waren der Ein-
ladung zum 125-jährigen Ge-
burtstag gefolgt und durften 
sich mit Essen aus zwei Imbiss-
wagen, Eis und einer Liveband 
verwöhnen lassen. Auch die 
Stadt Georgsmarienhütte war 
in Person des Ersten Stadtrats 
Alexander Herzberg zum Gratu-
lieren erschienen.Im Jahr 1898 
als „Osnabrücker Buchdruckerei 
GmbH“ einst von Karl-Otto Früh 

gegründet, brachte der Verlag 
1912 das erste Telefonbuch für 
Osnabrück heraus. 1927 betei-
ligte sich mit Ludwig Schmidt 
der Großvater des aktuellen Ge-
schäftsführers als Namensgeber 
des heutigen Verlages am Un-
ternehmen. 
Seit der Gründung ist das Unter-
nehmen stetig gewachsen, hat 
neue Märkte erschlossen und 
verlegt als Partner von Deut-
sche Tele Medien GmbH regio-
nale Telekommunikationsver-
zeichnisse unter anderem auch 
für Georgsmarienhütte. � o

Der Erste Stadtrat Alexander Herzberg (l.) überbrachte zum Jubiläum die 
Glückwünsche der Stadt Georgsmarienhütte.



3 x in Georgsmarienhütte
Gültig vom 05.10.2023 bis 07.10.2023.  

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.
* nicht erhältlich bei E-Dütmann Kloster Oesede und Holzhausen
** n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

 AUS DER REGIONAUS DER REGION

AUS DER REGIONAUS DER REGION

Sie 
sparen 
0,40 €

Beemster  Beemster  
KnoblauchKnoblauch
holl. Schnittkäse,  holl. Schnittkäse,  
pikant und harmonisch  pikant und harmonisch  
im Geschmackim Geschmack
50 % Fett i.Tr.50 % Fett i.Tr.
100 g 100 g 

1,591,59**

n. G. = 1,99**n. G. = 1,99**

Rückensteak Rückensteak 
BurgundBurgund
vom Schwein  vom Schwein  
mariniertmariniert
1.000 g 1.000 g 

8,998,99**

n. G. = 12,90**n. G. = 12,90**

Sie 
sparen 
3,91 €

Sie 
sparen 
1,00 €

Kinnius BratwurstKinnius Bratwurst
im Naturdarm, 10 x 85 gim Naturdarm, 10 x 85 g

8,998,99**
  

n. G. = 9,99** n. G. = 9,99** 
Grundpreis 1 kg = 10,57 €Grundpreis 1 kg = 10,57 € Sie 

sparen 
3,99 €

Plate  Plate  
KartoffelnKartoffeln
Sorte: BelanaSorte: Belana
Neue ErnteNeue Ernte
5 kg 5 kg 

3,993,99
n. G. = 3,99 €**n. G. = 3,99 €**

Jever PilsenerJever Pilsener
versch. Sorten versch. Sorten 
24 x 0,33 l Flasche 24 x 0,33 l Flasche 

11,4911,49
+ 3,42 € Pfand  + 3,42 € Pfand  
Grundpreis 1 l = 1,45 € Grundpreis 1 l = 1,45 € 
n. G. = 10,99 €**n. G. = 10,99 €**

Sie 
sparen 
5,50 €

Herr Schmidt PilsHerr Schmidt Pils
Das neue Bier aus OsnabrückDas neue Bier aus Osnabrück
versch. Sortenversch. Sorten
4 x 0,33 Ltr. Flasche 4 x 0,33 Ltr. Flasche 

4,59 4,59 
+ 0,32 € Pfand  + 0,32 € Pfand  
n. G. 4,99€ ** n. G. 4,99€ ** 
Grundpreis 1 l =  Grundpreis 1 l =  
3,48 €3,48 €

Sie 
sparen 
0,40 €

AUS DER REGIONAUS DER REGION


